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für ſeine unvorſichtigen Reden bejteht darin, daß Altdamm eine Verſammlung ab, in we 

er auf kaiſerlichen Beſehl nicht nur aus dem nächſt Herr Amtsvorſteher Wolff⸗ Bredow — 
Beſtande des rigaiſchen Stadtamtes, ſondern auch gehend über 5 * e 

8 d j er Kommunalverwaltung über⸗Verſicherung im Gewerbe er Landwi 

Ba e 0 ub, in Z= chaft referirte und dabei näher auf die Mängel 
inwies, welche ſich im Laufe der Zeit in der 


meter 394 und bei rund 182,305 Kubikmeter 3. Muß eine neue Wahl anberaumt werden? 
Rauminhalt auf das Kubikmeter rund 17,5 Mark] Antwort: Nein (mit 16 gegen 10 Stimmen). 
entfallen. Die Koſten der inneren Einrichtung Selbſt der weile Salomo würde an der Aufgabe 
betrugen rund 970,000 Mark. ſcheitern, in dieſen widerſpruchsvollen Unſinn i N } { x 

Vorſtehende Angaben, welche ſich natürlich Sinn zu bringen. Joffrins Wahl iſt ungültig, haupt entfernt und ihm verboten wird, in Zu⸗ 


di emeinfi riſſe beſchränke es Stimme falls, eine Neuwahl kunft in kommunalen Dienſt zu treten. h 8 5 8 
nur auf die allgemeinſten Umriſſe beſchränken Bonlangers Stimmen ebenfalls, eine Neuwah u ommunalen it z Prapis gezeigt haben. Herr Biirgermeifte r Frofb 


Deut ſchland. 
Berlin, 30. November. Der „Reichs⸗ und 
St. Anzeiger” veröffentlicht folgende Aller⸗ 
Höch te Kabinetsordre, die Se. Majeſtät der Kaiſer 
an den General⸗Feldmarſchall Grafen Moltke ge⸗ 
richtet hat: 


_ „Dein fiber Generat-elbmanchl. menheit wenigen eiten ungefähren Bepaifl nigen Grgehniß ſiten die Wablgelehrten des Numanien. 5 altem ptach fete über den fiber die 
Füiufzig Jahre find verfloſſen ſeit dem Tage, von der Großartigleit der Anlage und von der Ausſchuſſes unn da und grüdeln darüber nach, Vukareſt, 28. November. Am 27. d. M. fluß der Naturalpflegeſtatienen. Es jet zweifelt 


an velchem mein in Gott ruhender Urgroßvater 
Ihnen für ihr rühmliches Verhalten in der 
Türkei den Orden pour le mérite verlieh. In 
wie gutem Andenken der Name des ſcharfblicken⸗ 
den und thätigen Generalſtabs⸗Offiziers von 1839 
noch jetzt an dem Schauplatze ſeines erſten krie⸗ 
eriſchen Wirkens ſteht, davon habe Ich Mich bei 

Reinem jüngſten Aufenthalt in dem fernen, an 
Intereſſantem reichen Lande zu Meiner Freude 
perſönlich überzeugen können. Aber heute laſſen 
Sie Mich vor Allem und immer aufs Nene der 
unſterblichen Verdienſte gedenken, die es Ihnen 
ſeit jener Zeit um Ihr Vaterland zu erwerben 


wie fie die Beſchlüſſe, ohne dem Auſehen des wurden die Geſchäftsräume des im Gebäude der los, daß dieſer Einfluß auf die mittelloſen Wan · 
Ausſchuſſes e zu ſchaden wider beseitigen ruſſiſchen Geſandtſchaft untergebrachten ruſ⸗ derer ein ganz erheblicher ſei und ſchon zu er» 
könnten. ſiſchen Ausfuhrmuſterlagers er ⸗frenlichen Reſultaten geführt habe. Denn wäh 
Paris, 29. November. In Folge gegenſei⸗ öffnet. Unter die Oberanfficht des Geſandten rend von dem Kreisausſchuß 5 9 75 ” 
tiger Zugeſtändniſſe wird der Ausſtand der Ar⸗ [Herrn Hiltrowo geſtellt, ſcheint das neue ruſſiſche dieſe Naturalpflegeſtationen. 7 Mar le 5 
beiter der Weſtbahn wahrſcheinlich beendigt. Unternehmen in die Reihe jener Einführungen ausgabt wurden, ſeien dieſe Keſten 5 60 = 
Die Arbe itervertreter wurden heute vom Direk⸗ zu gehören, welche, unter dem Vorwande einer Jahre auf 600 Mark zurkäcgenuden, N 
tor und dem Ober⸗Ingenienr der Geſellſchaft Förderung der wirthſchaftlichen Intereſſen Nuß⸗ ſprechend habe ſich natürlich auch der St der 
empfangen. ; lands begründet, ihre Hauptaufgaben im politiſchen Wanderer auf den Landstraßen verminder ah 
Der Senat ſetzte die Berathung des Ent⸗ Vorpoſtendienſte beſitzen. Da die Ausfuhrinter⸗ Altdamm z. B. betrug die Frequenz ar erſten 
wurfes über die Frauen- und Kinder ⸗ſeſſen Rußlands in Rumänien zu geringfügig find, | Jahre 5000 Köpfe, wahrend jetzt dieſel e = die 
arbeit in Fabriken fort. Ein Unterantrag um die Opfer zu rechtfertigen, welche die ruſſiſche Halfte herabgeſunken ſei. Auch die Bettelei ſei 
Le Guen, die Sonntagsarbeit geſetzlich zu ver⸗Negierung für die Errichtung eines ruſſiſchen weſentlich zurückgegangen, wenn es auch gern 
bieten, wurde mit 170 gegen 87 Stimmen ab⸗ Waareulagers in Bukareſt bringt, ſo hat man noch eine Anzahl Landſtreicher 5 
gelehnt. : zwar beiten Beſtimmung dahin erweitert, daß Naturalpflegeſtationen meiden, weil ſie in denſelben, 
N durch daſſelbe nicht allein Waaren ruſſiſchen Ur⸗ wenn auch nur für kurze Zeit, zu harter Arbeit 
Italien. ſprungs, ſondern auch ſolche Erzeugniſſe Japans, angehalten würden. Sodann machte der Reduer 
Und doch liegt es Mir am Herzen, den heutigen weſentliche Kräftigung erfahren. Nach einer der „Politiſchen Korreſp.“ aus Chinas, Zentvalafiens, ja, ſelbſt Hinkerindiens dem noch darauf aufmerkſam, daß in Zukunft die Ver⸗ 
feltenen Gedeuktag nicht ohne eine ſolche vorüber⸗ — Die „Nordd. Allgem. 31g.“ schreibt: In Rom zugehenden Meldung hat Mige. Satolli, rumäniſchen Markte zugeführt werden ſollen, waltung der Verpflegungsſtationen aus den Hän⸗ 
geben u lien In dieſem Sinne verleihe Ich der Sitzung der Budget⸗Kommiſſton des Reichs⸗ der den Papſt bei der feierlichen Eröffnung der welche durch Kauflente ruſſiſcher Staatsangehörig⸗ den des Kreiſes in die der Provinz übergehen 
Ihnen beifolgenb die Krone zu dem vor 50 Jahren tages vom 28. d. Mts. wurde bei der Beſpre⸗ Univerſität in Waſhington vertreten hat, kurz keit behufs weitern Vertriebes augekauft worden ſoll. Schließlich folgte noch ein Vortrag über 
erworbenen. eren mub wen, Brillanten chung über die Neubauten im Militäretat von bevor er Amerika verließ, vom Vatikan die ſind. Allein man wird in Anbetracht der ver⸗ das von der Stadt Stettin neu zu erbauende 
Meiner beſenderen Zuneigung, in Brillanten. den Vertretern der freiſinnigen Partei wieder das Weiſung erhalten, ſich auf dem Rückwege nach ſchiedenen Verdienſte“, welche ſich die Gagarin ſche Schlachthaus. Es wurde anerkannt, duß daſſelbe 
Mit Mir hofft die Armee und das Vaterland. Kapitel von den Offiziers⸗Speiſeanſtalten in der Europa zunüchſt nach Irland zu begeben und Donauſchifffahrt um die Förderung der panſla⸗ für Stettin von großem Nutzen fein möge, aber 


daß Sie ſich der neu erdienten Auszeichnung, fo if ſchni ibrer Kama, den gegenwärtigen Stand der iriſchen Frage zu wiſtiſchen Propaganda und um die Sache der mit ebenſo unzweifelhaft ſei es, daß es für die aus 
Gott will, noch lange in der bisherigen Friſche bekannten Weiſe augeſchnitten, von ihrer luxuriö⸗ den geg 9 0 0 ee Ren Serbia = en Fleischer eine Erhöhung der Koſten nach 


ae = ſen Ausitattum; eſpr ich | ſtudiren, um ſodann dem päpſtlichen Stuhle hierüber letzterer verbündeten bulgariſchen Revolutionsbe⸗ wärtigen e 3 
and Rüſtigkeit erfreuen mögen. 0 e a v. die Speiser e t Bericht zu erſtatten. Die iriſche Frage bilde, beſtrebungen erworben hat, gut thun, auch dem ſich ziehe, denn die Schlächter, welche von außer⸗ 
Pleß, den 29. November 1889. großen Städten, ſo in Berlin, ſehr wohl ent- ſoweit fie dem Eiufluſſe ver katholiſchen Kirche neuen ruſſiſchen Ausfuhrmuſterlager und ſeinen halb Fleiſch in Stettin zu Markte bringen, ſeten 
Jr behrlich wären. Abg. von Maſſow widerſprach unterliegt, auch einen der Gegenſtände, über welche Agenten eine ſorgſame Ueberwachung ſeitens der verpflichtet, daſſelbe hier nochmals im Schlacht⸗ 
dieſer Auffaſſung mit aller Eutſchiedenheit. Er der außerordentliche engliſche Geſandte beim Vati⸗ rumäniſchen Behörden angedeihen zu laſſen. hauſe unterſuchen zu laſſen, auch wenn bereits 
betonte, daß gerade und ganz beſonders in den kan, Sir J. Linton Simmons, Unterhaudlungen Serbien im Wohnorte eine Unterſuchung ſtattgeſunden 
großen Städten die Offiziers⸗Speiſeanſtalten der mit der Kurie zu pflegen hat. ; $ habe und darüber ein ärztliches Atteft zur Stelle 
erwünſchte und zweckentſprechenoſte Verſamm⸗ Rom, 29. November. Ueber den Aufent⸗ Aus Belgrad, 29. November, wird der ſei. Die Schlächter hätten alſo darnach doppelte 
lungsort des Offtzierkorps ſeien, daß aber da⸗ halt der Kaiſerin Friedrich in „Pol. Korr.“ geſchrieben: X Gebühren für die Unterſuchung zu zahlen. Eine 
neben auch in's Gewicht falle, daß hier dem jün⸗ Trient verlauten noch folgende Einzelheiten: Nach nunmehr vorliegenden authentiſchen Aenderung dieſer Maßregeln werde wohl nicht 
geren Offizier ein Mittagtiſch hergeſtellt würde, Die Kaiſerin landete in Tarent eigens aus Rück⸗ Berichten haben die Arnauten das Kloſte r herbeigeführt werden können und aus dieſem 
wie ihn ſo billig und ſo gut kein Hotelier und ſicht auf den langjährigen Freund der kronprinz⸗ Detſchana nicht, wie urſprünglich gemeldet Grunde habe auch die Stadt Altdamm den Du 
fein Reſtauraut zu bieten in der Lage wäre. lichen Familie, Senator Lacaite. Die Be- worden war, zerſtort, der Augriff auf das Kloſter eines eigenen Schlachthauſes aufgegeben, für 
Des Weiteren bezeichnete es der Abg. v. Maſſow völkerung brachte der hohen Frau ungemein herz- ſcheint lediglich den Zweck verfolgt zu haben, den welches ſie 50 60,000 Mark in Ausſicht ge⸗ 
als eine durchaus unzutreffende Behauptung, daß liche Opationen dar. Die Kaiſerin nebſt den Archimandriten P. Rafgete zum Verlaſſen des nommen Hatte, 
die Offtziers⸗Speiſeauſtalten in Berlin luxuriös Prinzeſſinnen Töchtern und Gefolge fuhren in pier Kloſters zu zwingen, P. Rafaelo war ſeit jeher „In dem Dorfe Arnhauſen bei Gr.⸗Rambin 
ausgeftattet wären. Die ihm bekannten Anſtal⸗ Qandauern nach der Villa Yacaita, wo das Diner einer der thätträftigſten Beſchützer der christlichen wurden kürzlich einer Frau aus ihrer unver⸗ 
ten dieſer Art zeichnen ſich vielmehr durch eine eingenommen ward. Während die Kaiſerin über⸗ Bevölkerung in der Umgebung des Kleſters und ſſchloſſenen Wohnung, welche ſie kurze Zeit ver⸗ 
— allerdings five — Einfachheit aus, und all den beiten Empfang fand, zeugte das Be⸗ hat niemals verfehlt, die Aufmerkſamkeit der tür⸗ laſſen hatte, circa 300 Mark von zwei Dienſt⸗ 
n 5 gegentheilige Urtheile könnten nur in einer völli⸗ nehmen des Biſchoſs Jorio von einer geradezu biſchen Behörden auf die Gewaltthätigkeiten der mädchen geſtohlen. Auf die Ergreifung der Die 
in Geſtalt einer 1 wit zur Verauſchau⸗ Len Unbekanntſchaft mit den Verhöltniſſen ihre unerklärlichen Unartigkeit. Der Biſchof verließ Arnauten zu lenken und den Schutz der Behör⸗ binnen iſt eine Belohnung ausgeſetzt. 
lichung dienenden Beilagen, einem archttektoui⸗ Quelle haben. n 8 e In den letzten Tagen erhielt der auf der 
theilungen des Muſeums der Oeffentlichkeit über⸗ mitgetheilt wird, ſprach Prinz Heinrich Lacaita, der d 2 
geben worden (Berlin 1890, Verlag von Eruſt bei ſeinem kürzlichen Beſuche der Inſel den der Kaiſerin und ihrer Töchter zubrachte, ſprach 
u. Korn). Wir entnehmen derſelben, daß, wäh⸗ Wunſch aus, feine Gemahlin, die Fran Prin⸗ ſich dahin aus, daß die Verlobung der 
rend der 1883 begonnene Muſeumsbau aufangs zeſſin Freue, zur Erholung einen mehrmonat⸗Brinzeſſin Margarethe mit dem 
auf eine einheitliche Austellung aller Beſtand- lichen Aufenthalt auf Korfu nehmen zu laſſen. Großfürſten Thronfolger begrün⸗ 
theile der Sammlungen zum Zwecke allgemeiner König Georg von Griechenland hat hierauf dem det zu ſein ſcheine. 
e Brüen Heimich fein Siiob „Mon Repas“ Echweiz . 
kungen n ine enen Bile 5 wecken die⸗ li. FCC 29. November. Der Bundesrath 
nende Schauſammlung und eine Haupt⸗ oder Potsdam, 30. November. Das in letzter ff den Antra a in die Bundesver- 
wiſſenſchaftliche Sammlung entſchieden und die Zeit namentlich in militäriſchen Kreiſen verbrei⸗ Baus b 4 g ist an den a 5255 der 
Bauausführung dementſprechend geſtaltet hat. tete Gerücht, es werde das Regiment der Gar⸗ ug 51 2 A . u em unf 11 ſetzge ung 
Eine weitere Aenderung des urſprünglichen Bau⸗ des du Corps wieder nach Berlin verlegt wer⸗ 2 0 11 et Ak un en ARE 
Lu wurde dadurch bedingt, daß nachträglich ein den, findet feine Widerlegung dadurch, daß in % 155 zur dichten. er ge e > 1 
heil der Räume zur Aufnahme des neben der den letzten Tagen der Kriegsminiſter den Platz um Weiteren DU jein, über die Krau für 
doologiſchen Abtheilung als beſonvere Anſtalt be⸗ und den Bauplan für die in Potsdam für das ſamumlichen 9 . au treffen. und für 
ſie henden aeotogichen Anſtituts beſtimmt wunde. Regiment zu erbauende Kaſerne genehmigt hat. ſämmtliche, Lohnarbeiter den Beitritt zu einem 
Due ji) — 2 ene 5 Dieſelbe kommt in der Nähe der Kaſerne der Krankeukaſſen⸗Verband für verbindlich zu erllären. 
terbau erheben uſeum beſteht aus einem Leib⸗Garde⸗Huſaren in der Allee Glienicke i bri 
64,72 Meter laugen und 49,85 Meter tiefen zu A he FR ee te a Großbritannien und Irland. 
Hauptbau, in welchem die geologiſch⸗paläontolo⸗ über. Vier Schwadronen ſollen darin unter⸗ Die proteſtantiſche Allianz hat 
Rice und die mineralogifch-perrographiiche Samm- gebracht werden; die fünfte wird ihre Kaſerne dem Marquis von Salisbury eine Deuk⸗ 
lung nebſt den damit verbundenen Juſtitnuten am Kanal, dem Kommandeurshauſe gegenüber, ſch ift überreicht, in welcher ſie gegen die 
Platz gefunden haben. An dieſen Hauptbau behalten. Miſſion Sir Lintorn Simmons beim Papſte 
ſchließt ſich ein 139,54 Meter langer Onerbau 5 VFC 
mit vier Flügetbauten au. Dieſer geſammte Ge⸗ Frankreich. ‚chen Kirche auf Malta proteſtirt. Die Fen⸗ 
bändetheil iſt mit Ausnahme des weſtlichen Paris, 28. Nopember. Seit Wochen ſtreitet Dung ſei eine Verletzung der preteſtantiſchen Ver⸗ 
Flügels und Eckbaues, welcher das zoologiſche man lich mit Leidenſchaft über die Wahl Jof⸗ faſſung des Königreiches. Lord Salisbury hat 
Juſtitut und das mit dieſem in direkter Verbin⸗frius, die bekanntlich nur dadurch möglich der Allianz eine formelle Erwiderung zukommen 
dung ſtehende Wohnhaus des Direktors diefes In⸗ wurde, daß man die auf Boulanger gefallenen laſſen, 5 
ſtituts enthält, der zoologiſchen Sammlung über⸗ Stimmen — dieſer hatte über Joffrin 30% Auf den Olphertſchen Gütern in Irland 
wieſen. Ein geſchmackvoll angelegter Vorgarten Stimmen Mehrheit — für ungültig erklärte, da hat die Feld ugapem Taku nicht den Sieg davon⸗ 
trennt das Müſeum von der Straße mit ihrem der Staatsgerichtshof Boulanger ſeiner bürger⸗ getragen. Vorgeſtern zahlten einige der Haupt⸗ 
r Treiben, während auf dem unbe⸗ lichen Rechte, alſo auch des aktiven und pafjiven pächter ihre vollen Pachtzinſen und überdies die 
aut gebliebenen hinteren Theil des Grundstücks Wahlrechts, berluſtig erklärt hat. Daß die Bon⸗ erwachſenen Koſten. Fünfzig andere Pächter eut⸗ 
ein Verſuchsgarten für das zoologiſche Inſtitut langiſten ihren General für gewählt erklären, richteten ihre Schuld, ohne nur darnach zu 
mit Thierſtällen und Waſſerbehältern eingerich- verſteht ſich allerdings von ſelbſt und würde nichts fragen, ob man ihnen einen Nachlaß gewähren 
tet iſt. . g weiter zu beſagen haben, wenn ſie nicht bei einem würde. Die Pächter ſollen alles Vertrauen in 
Eine breite Freitreppe führt zum Haupt⸗ erheblichen Theil der Radikalen Hülfe fänden. die politiſchen Agitatoren verloren haben. 
eingange des Gebändes; zunächſt gelaugt man in Dieſen ſcheint es anſtößig, daß der Erkorene einer Auch unter den Angeſtellten der des W ahlkreiſes Randow⸗Greifen⸗ 
eine Vorhalle und weiter in den lauggeſtreckten Minderheit einen Wahlkreis vertreten fell, und Rferdeb ahnen. ſcheint das frühere gute hagen, Herrn v. d. Oſten⸗Blumberg, für die 
Lichthof, an deſſen beiden Längsſeiten die dem ſie ſehen darin eine Herabdrückung des allge⸗ Verhältniß zwiſchen Arbeitgeber und Arbeit bevorſtehende Reichstagswahl wiederum als Kan⸗ 
Publilum geöffneten Säle der geologiſch⸗pa⸗ meinen Stimmrechts, das ihnen ſouberän iſt und nehmer zurückzukehren. Cine Abordnung des didat der Konſervativen aufzustellen. Derſelbe 
läontologiſchen und der mineralogiſch ⸗ petro⸗ bei einem eintretenden Widerſpruch nöthigenfalls Pierdebahn⸗ und „ begab hat ſich bereit erklärt, die Kandidatur anzuneh⸗ 
praphiſchen Sammlung gelegen ſind. Beide über dem Geſetz ſteht. Dies iſt die eigentliche ih geſtern zum M ‚tor der Londoner Straßen. men. Da in der geſtrigen Beſprechung Vertreter 
Sammlungen haben überdies noch je einen dem Urſprungsanſchauung, die ſie zu der Oppoſition bahn⸗Geſellſchaft, 3 ale Dil, welcher die Leute des Kreiſes Greifeuhagen nicht anweſend waren, 
Publikum geöffneten Sagal im Erdgeſchoſſe des gegen die Wahl Joffrins führt, und ihre weitere zu ihrem nicht geringen Erſtaunen zur Bildung ſoll mit dem Wahlkomitee dieſes Kreiſes in Ver⸗ 
ine, den! An der nördlichen Seite des Licht⸗ Begründung, daß die Kammer unter allen Um⸗ ihres Vereins beglückwünſchte. Dann bewilligte 


eminenten Tragweite zu geben, welche die Fertig⸗ 
ſtellung des impoſanten Baues für die Beſtre⸗ 
bungen beſitzt, denen er hinfort als ausſchließ⸗ 
liche Heimſtätte dienen ſoll. Die unaufhörlichen 
Fortſchritte der Wiſſenſchaft im Allgemeinen, der 
exakten Forſchungen im Beſonderen ſtellen heuti⸗ 
gen Tages ganz andere Forderungen hinſichtlich 
ihres äußeren Hülfsapparates, als frühere Gene⸗ 
rationen ahnen konnten. Indem der Staat nach 
Maßgabe der verfügbaren Mittel den berechtigten 
Forderungen der Wiſſeuſchaft Befriedigung zu 
gewähren ſich angelegen ſein läßt, erfüllt er eine 

* x * * * * 2 
vergoͤnut war. Den äußern Ehren, mittelſt deren Feines -ebeiiten en e 5 60 . 

re an N ra den Pflichten. Die Anziehungskraft der deutſchen 
Ihre Könige der Dankbarkeit für Ihre ruhm⸗ Reichshauptf Br al 5 

> ER 1 f 5 hauptſtadt aber als eines der hervorragend⸗ 
vollen Thaten Ausdruck gegeben haben, vermag ſten Weltmittelpunkte wiſſenſchafllichen Geiſtes 
Ich kaum eine neue Anerkennung hinzuzufügen. wird durch das neue Muſenm eine weitere, 


5 
in tiefer Dankbarkeit treu ergebener König 
f gez. Wilhelm. R.“ 

— Die auf Montag, den 2. Dezember an⸗ 
geſetzte feierliche Eröffuung des Muſeums für 
Naturkunde der königlichen Friedrich⸗Wil⸗ 
helms⸗Univerſität Berlin — Invalidenſtraße 43 
— fügt den zahlreichen wiſſenſchaftlichen Inſti 
tuten erſten Ranges, auf denen der Weltruf der 
Berliner Hochſchule weſentlich mit beruht, eine 
Neuſchöpfung hinzu, an welcher Techniker, Künſt⸗ 
ler und Fachgelehrte ſeit Jahren mit voller Hin⸗ 
gabe au die Sache wetteifernd gewirkt haben. 
Auf Veranlaſſung des Miniſters für geiſtliche, 
Unterrichts- ꝛc. Angelegenheiten, Herrn v. Goßler, 
iſt eine eingehende, dabei aber doch knapp und 
überſichtlich gehaltene Beſchreibung des Neubaues, 


nämlich mit Oſtentation die Kathedrale, als 
Kaiſerin Friedrich ſich derſelben näherte. Senator 
Lacagita, der den ganzen Tag in der Geſellſchaft 


den bei jeder Gelegenheit 5 2 = 
5 Laſtadie in einem Gaſthofe thätig geweſene Haus⸗ 
diener Els von einem Pferde, welches mit den 


0 i — it og Hinterfüßen am einen ſo heftigen 
n e N gegen den en Ben daß derſelbe 3 


bei Beſichtigung der Mühleuflügel, Berliner 
Chauſſee 27, zu welchem Zwecke er auf einen 
Bock geſtiegen war, aus und ſtürzte ſo 

daß er ſich eine nicht unbedeutende 


daher hauptſächlich der Perſon des Archimandri⸗ 
1720 verletzung zuzog. Beide Verunglückte fanden 


= Ay an ae u u e il 
egenfta ür räuberi uternehmungen bil⸗ F a 
2% da es außer einigen hiſtoriſchen Religuien Aufnahme u ſtädtiſchen Krankenhauſe. 

nichts enthält, was die Habgier der Arnauten⸗ Der für den Hamburger Lloyd auf der 
ſtämme zu reizen geeignet wäre. Nachdem nun Werft des „Vulkan“ erbaute Frachtdampfer 
Archimandrit Nafaelo ſchon am erſten Tage der „Dania“ wird morgen denſelben verlaſſen, um 
Umzingelung des Kloſters durch die Arnauten nach Swinemünde zu gehen. 


und das Kloſter ſeither nur einige Diener und Maurer hat ſich, wie wir hören, bei ſeinem Falle 
einen albaneſiſchen Wächter beherbergt, iſt es nur den Fuß verſtaucht und iſt von ernſtlicheren 
wahrſcheinlich, daß die Arnanten, nachdem fie ſich Verletzungen glücklicher Weiſe verſchont geblieben. 
von dem Stande der Dinge überzeugt hatten, — „Der Trompeter von Sälkingen“ wird 


Zerſtörung dieſes hiſtoriſchen Denkmals der Ser⸗ſon im Stadttheater gegeben. Als 19. 
ben wohl als beſeitigt angeſehen werden kann. Abonnements⸗Vorſtellung gelaugt morgen, Mon⸗ 
Um jo mehr ſcheint aber die Umgebung des tag, das Kärutneri'ſche Liederſpiel Am Wörther 
Kloſters von den Arnauten gelitten zu haben. See“ von Thomas Koſchat, dem Komponiſten der 
In den letzten Tagen ſollen von ihnen haarſträu⸗ bekannten Kärntuer-Lieder, zur erſtmaligen Auffüh⸗ 
bende Greuelthaten verübt worden ſein. Den rung. Vorher geht das reizende Moſer'ſche Luſt⸗ 
eingelangten, in ihren Einzelheiten allerdings noch ſpiel „Der Salontiroler“ Im Bellevue⸗ 
der Beſtätigung bedürfenden Nachrichten zufolge theater wird heute, Sonntag, „Der Jongleur“ 
wurden ganze Dörfer niedergebrannt, Weiber, oder „Die Kunſtreiter auf der Meſſe⸗ gegeben, 
Mädchen und Kinder davongeſchleppt, die ſpär⸗ welche namentlich durch viele neue Gefangs- und 
lichen Vorrathskammern der chriſtlichen Bevölke⸗Tanz ⸗Einlagen dem Publikum einen heiteren 
rung zerſtört und ausgeraubt. ; Abend verſchaſſen wird. DE 
— In der Woche vom 24. bis 30. November 
Stettiner Nachrichten. wurden in der hieſigen Volksküche 2433 Portio⸗ 
Stettin, 1. Dezember. In einer geſtern nen verabfelgt. x 


Vormittag abgehaltenen Vertrauensmänner⸗Ver⸗ N 
ſammlung der Konſervativen des Kreiſes Ran⸗ Muſikaliſches. 
dow wurde beſchloſſen, den bisherigen Vertreter] Am Donnerſtag, den 12. Dezember er., wir 
ſeitens des hieſigen Löwe⸗Vereins im großen 
Saale des Kenzerthauſes ein Feſtabend zum 
Gedächtniß Löwe“s veranſtaltet werde 
für welchen die Hofpianiftin Fräulein Eliſabet 
Zeſch, der königlich ſächſiſche Kammerſän 
Herr Paul Bulß von der Hofoper in Berlin 
und Mitglieder des Stettiner Muſikvereins ihre 
ri — iu den Handen beg Seren g. 5 liegt 
h 3 5 1 5 5 > zindung getreten werden und demnä ier in in den Händen des Herrn Profeſſor Dr. Loren 
oſes, dem Eingang gegenüber, befinden ſich die ſtänden berechtigt ſei, ganz allein und ohne den er die meiſten iR alle Angeſtellten einer gemeinſamen Verſammlung endgültig über 4 
dle der zoologiſchen Sammlung. Verſchiedene Geſetzen Rechnung zu tragen, über die Wählbar⸗ ſollten einen erg die - zoche frei haben, würde die Kandidatenfrage entſchieden werden. 
Zreppenanlagen vermitteln vom Erdgeſchoß aus keit ihrer Mitglieder zu beſchließen, iſt eigentlich jemand irgendwie beſchuldigt, ſo ſolle er ſich vor — Paläſtina iſt dieſe Woche im Panorama 
den Verkehr nach den wiſſenſchaſtlichen Samm⸗ nur eine den Raditalismus des erſten Satzes ſeinem Ankläger verantworten, bringe ein Wagen am Königsthor ausgeftellt.. Wer es verſäumt, 
lungen, den — 2 und Arbeitszimmern der an- etwas beſchönigende Erweiterung. Ganz folge: unverhältnißmäßig wenig ein, fo ſolle der Kon⸗ wird erſt nach einigen Jahren wieder das Ver⸗ 
deren Stockwerke. richtig wagen auch die Radikalen nicht zu ſein, dukteur erſt eine Warnung erhalten, ehe man ihn gnügen haben, dieſe bedeutende Abtheilung zu 
Der öftliche Ecthau, in welchem die Verwal- denn ſonſt müßten fie den Antrag ſtellen, nicht entließe. Auch Wartezimmer ſollen für die Ange: ſehen. 
tungs- und Arbeitsräume der zoologiichen Samm⸗ nur die Wahl Joffrins umzuſtoßen, wie fie jetzt ſtellten an den Holtepunkten baer werden. —| — Auf das Konzert von Ladislaus Mierzwinski 
lung ſich befinden, ferner das zoologiſche Inſtitut thun, ſondern den General Boulanger als ge⸗ Die Leute der London Road-Car-Geſellſchaft ſind und Georg Liebling, welches am Montag Abend 
im weſtlichen Flügelbau haben geſonderte Ein⸗ wählt zu erklären. Der Standpunkt der ge⸗ ſo erfreut über die ihnen zu Theil gewordenen im großen Saale des Konzerthauſes ſtattfindet, 
gänge erhalten. mäßigten Republikaner iſt ſehr klar und einfach: Vergünſtigungen, daß fie dem Haupkinſpek⸗ wollen wir nicht verfehlen, hierdurch noch ein⸗ 
Die Architektur des Haupthaues iſt in den Boulanger iſt unwählbar, die Wähler, die ihm tor ein Ehrengeſchenk am 6. Dezember mal beſonders hinzuweiſen. Nach uns vorliegen⸗ 
gleichen Formen wie die der file Berg- ihre Stimmen gaben, wußlen das genau, und es überreichen wollen. den Konzertberichten aus Stuttgart, Görlitz. 
alademie und der landwirthſchaftlichen Hochſchule kann in dieſer Beziehung von einer Täuſchung Rußland Poſen haben die Künſtler nach jeder Richtung 
ebalten. Dem Mittelbau it durch eine Saulen⸗ keine Rede fein, es bleibt alſo nichts übrig, als > 2 glänzende Erfolge zu verzeichnen. 
telfung und durch Anbringung der Statuen von die auf Boulanger gefallenen Stimmen als nicht Die veröffentlichten Mittheilungen des „W. — In der Woche vom 17. bis 23. No⸗ 
Johannes Müller und Leopold von Buch, ſowie vorhanden zu betrachten und Joffrin für gewählt TB." über die Maßregelung des rigaiſchen vember kamen im Regierungs⸗ Bezirk Stettin 
der Porträt⸗Rellefs von Ehrenberg, Alexander zu erklären. Sie fügen hinzu, daß eine andere Stadtrathes, Staatsraths von Oettingen, 118 Erkrankungs⸗ und 18 Todesfälle in Folge von 
von Humboldt und Weiß eine reichere Ausſtattung Entſcheidung die Verewigung dieſes Streites zur entſprechen nicht den Thatſachen. Aus dem anſteckenden Krankheiten vor. Am 
verliehen. Die Dekoration der inneren. Räume Folge haben würde, da die ühler von Clignau. Wortlaut des kaiſerlichen Befehls, welcher der ſtärkſten zeigte ſich wiederum Diphtherie, 
iſt einfach, um den Blick des Beſchauers nicht cort⸗Montmartre aller Wahrſcheinlichkeit nach bei Wolffiſchen Meldung zu Grunde liegt, geht her⸗ woran 62 9 und 14 2 zu 
von den Sammlungsgegenſtänden een, einer neuen Wahl ebenſo ſtimmen würden wie vor, daß zwei v. Oettingen durch ihre Haltung verzeichnen find, davon 19 Erkrankungen (3 Tores: 29,799,352 (34,317,212), bei den Erbſen 2,855,722 
Das Gebäude iſt bis auf den hölzernen Dach⸗ vorher. Um das Unglück voll zu machen, haben als Beamte der rigaiſchen Munizipalverwaltung fälle) in Stettin und 21 Erkrankungen (4 Todes (2,974,973), bei den Ackerbohnen 1,235,720 
ſtußl feuerſicher hergeſtellt und wird durch eine ſich nun auch verſchiedene Arvolaten dieſes Falles den Zorn des Zaren auf ſich geladen haben, und fälle) im Kreiſe Randow. Sodann folgt Schar⸗ (1,298,285), bei den Wicken 953,219 (950,622), 
Tee und Warmwaſſerheizung erwärmt. A bemächtigt, und es iſt ihnen ſelbſtverſtändlich ge⸗ zwar: 1) das rigaiſche Stadthaupt, der wirkliche ach mit 27 Erkrankungen (2 Todesfälle), davon beim Buchweizen 1,767,006 (1,445,152), bei den 
Für die Geſtaltung der inneren Einrichtung lungen, die im Grunde klare Sachlage zu ver⸗Staatsrath Anguſt von Oettingen, Hofmeister 12 Erkrankungen in Stettin. An Darm⸗ Lupinen 1,028,919 (1,188,802), bei den Kurs 


Orgelpräludium und einer Feſtrede Balladen, 
Lieder, Klaviervorträge und Chorgeſänge. Der 
Ertrag tft für das Löwe⸗Denkmal beſtimmt. Der 
hohe Kunſtgenuß, welcher den hieſigen Mufik⸗ 
freunden in Ausſicht geſtellt wird, ſowie der edle 
Zweck dieſes Konzerts berechtigen zu der Er⸗ 
wartung, daß es demſelben an allſeitigem Intereſſe 
nicht fehlen werde. 


Landwirthſchaftliches. 


Ueber die vorläufigen Ernteergebniſſe des 
Jahres 1889 in Preußen macht eine Sonder⸗ 
nummer der „Stat. Korr.“ auf Grund der im 
Oktober er. vorgenommenen Ermittelung der 
Hektarerträge folgende Angaben: Der Geſammt⸗ 
ertrag der Ernte betrug in Doppelzeutnern beim 
Winterweizen 13,187,734 (1888 nach der Oktober⸗ 
ermittelung 14,656,209), beim Winterroggen 
45,747,163 (1888 45,947,603), bei der Sommer⸗ 
gerſte 10,679,288 (12,600,258), beim Hafer 


war die Trennung der Sammlungen in n daß es nachgrade manchen Leuten wirk⸗ des kaiſerlichen Hofes, und 2) das Mitglied des Typhus erkrankten 16 ſonen (2 Todes- toffeln 231,339,949 (168,500,038), beim Winter⸗ 


Schau- und in eine wiſſenſchaſtliche Sammlung lich ſchwer wird, ſich in ihr zurechtzufinden. rigaiſchen Stadtamtes, Staatsrath Max von fälle), davon 7 Perſonen (1 Todesfall) in Stettin, raps und Winterrübſen 601,992 (8747 i 

von weſentlichſter Bedeutung an warfen die der Beweis die geſtrige Abſtimmung in dem mit ee Dem wirklichen Staatsrath Hofmei⸗ an Maſern erkrankten 12 ok und an —— 20818614 15 2 — 
Verſchiedenartigteit des beabſichtigten Zweckes der Prüfung der Sachlage betrauten Ausſchuſſe, ſter Auguſt von Oettingen iſt von dem Kaiſer Kindbettfieber 1 Perſon. In den Streifen (2,744,689) und beim Wieſenhen 93,347,090 
eneiprechend getroſſenen Vorrichtungen in ihrer der folgende drei Beſchlüſſe faßte: 1. Frage: ein ſtrenger Verweis ertheilt worden, weil er in Demmin und Nangard kam kein Fall von an⸗ (76,207,650) Doppelzentner. Nach den Erfmer 
Art als muſtergültig bezeichnet werden. Müſſen die auf Boulanger abgegebenen Stim⸗ einer Sitzung des rigaiſchen Stadtamtes, die un ſteckender Krankheit vor. rungen der Vorjahre fällt aber ſtets die D 
Die Koſten des eigentlichen Baues mit Aus- men als ungültig betrachtet werden? Antwort: ter ſeinem Vorſitze 1 wurde, verabſäumt * 
ſchluß der inneren Einrichtung belaufen ſich auf Ja (mit 18 gegen 14 Stimmen). 2. Muß hat, den Staatsrath Max von Oettingen an au 


meinde Beamten⸗Verein bielt geſtern erfolgende definitive Ermittelung des Ernte⸗ 


rund 3,200,000 Mark, ſo daß bei rund 8145 Joffrins Wahl für ungültig erklärt werden Sg unziemlichen 5 zu verhindern. Vormittag im kleinen Saale des Thalia⸗Theaters ertrages, und zwar beträgt im Mittel der ſetzen 


„Quabrülmelexn bebanter Jläche auf das Quadrat- Antwort: Ja (mit 17 gegen 15 Stimmen. trafe des Staatsraths Max von Oettingen unter Vorſitz des Herrn Bürgermeiſters Froſt⸗ 9 Jahre das endgültige Ergebuiß beim Wiuter⸗ 


Ferner glitt der Müllergeſelle Schmiedecke 


mit ſämmtlichen Mönchen Detſchana verlaſſen hat, — Der in der Bergſchloßbrauerei gefallene 


wieder abzogen, ſo daß die Gefahr einer heute, Sonntag, zum erſten Mal in dieſer Sai⸗ 


Das reichhaltige Programm bietet außer einem 


Der Randower Kreis⸗Ge⸗Hſchätzung bedeutend höher aus, als die im Febrnan N 


* 
er | 
u 
B 


* 


weizen nur 83,3 Prezeut der Okteberermittelung. den Schluß der Schifffahrt einiger Benden em : i i in Ri 

ri » mm . * ri 5 . 5 5 1 1 N a 5 EN rt einiger tenangebenden ziemlich rege. Die am Schluß der Vorwoche Die Regierung in Rio de Janeiro beſchloß 
mergerſte 78,9, beim Hafer 25,3, bei den Srsſen uch die al 
72,4, den Kartoffeln 72,2, tem Niers vc. % , 
dei Kleeben 78,1, dem Wieſengen 


die weitentheils geen Waare abgnden, verdrängt. moſen er wurd ven Stunleh für den Preis ven 
und ne ecrfiet in matte Haltung. Später⸗ 40,000 Pfund das Vertagsrecht über das Werk, . 
jedech ließ die Ber g 


Ocutſche N.-Ant. 4% 105.40 Schr pin -p. AT 
do. 9 —.— 
Pr. Conſol. Anl. 4% 05,4% b do. do. 3% 100,0 bc 


Berlin, den 30. November 1889. 
Deutſche Fonds, Pfand⸗ und Menteubrieſe. 


do. %% 100, ud 58 Weſtiäliſch. de. 
de. 3% 10,4% Weßbr. ritterich 3. 3% 10900 b 
103.710 %ꝙ/fꝗdq8 


2 1 Ser . ſeutit kannte ſich die Stimmung. theik ben wird. Ge — RR | Semi 6 10340 
je wie er : D ae re 8 8 Di Hoi Bert. Stadt⸗Obl. 4% 107; ß burg. Rtor. 40% 3 
- ebruarermitielung darſtellen wird, aunehmen, Siaat lige Teureuz des Getreide Petersburg. 30. November. Die hieſigen ass 1 2 ee 0. 4 10.0 b. 
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beim Winterweizen auf 10,985,382 Depp 


Sep . zzigſtencHeburtstages Anton Rubin⸗ 3. 
Dermiſchte Nachrichten. Fans „der an dieſem Tage zugleich das 5 = 
s| — Die bekaunten mechaniſchen Thürſchtießer, 

welche in to ausgedehnter Weis 

5 die Berliner Firma C. F. des Tages finden mehrere Konzerte und muſika⸗ 

kei Er, (Filiale große Wellweberſtr. 66) liſche Veranſtaltungen ſtatt. 

angeführt find, Buben kürzlich Aulaß zu einer Vetersburg. 30. November, Das Geſetz. 

Anklage wegen Patentvertetzung gegeben. Vor betreffend die Budung zweier leichter Batterien 


der 2. Straſtammer des Berliner Landgerichts 


d 
D 


167,027,443 (140,018,440, dem Winlerraps ꝛc. 
auf 573.096 (344,741), dem Kleehen 26,080,705 
(24,127,319) und dem Wieſenheu 61,179,129 fahrt g 
(70,290,363) Doppelzentner. Es wird hiernach Ne urrenz derfelben z it, 
im laufenden Jahre gegen das Vorjahr ein erheblicher Winterbedarfs einſuveilen ans geſchloſſen ſein Auf dem Gebiete des Thärverſchluſſes ſind eine 


ze Main 
de Meidm 


ter“ meldet, iſt umängſt das Geſetz vollzogen Sch 


Ausfall beim Winterweizen, bei Sommergerſte, dem dürfte. 8 ER ganze Reihe von Erfindungen patentiert worden, worden, welches die Städteordnung der baltiſchen Fremde Fonds. 
Hafer, den Lupinen und dem Winterraps er- „Die Viſikte ſupdig belief ſich zuletzt des Juhabers der Gouvernements dahin abändert, daß den Lite⸗ gegppliſche Aut. 4% —.— kunt. St.- U. Obl.5% 101,5 v 
wartet. Derſelbe beträgt in Deppelzentuern am 23. Nov. 1889 auf 30,124,000 Buh. Ss a 3. F. Schulz So, ra das Wahlrecht entzogen und „e. de. % —— | De. Le er 8e BE 
Keim Wintensei 14845 (1 re 8 * Ich . n Sir . F. Schulze u. Co., raten da Wahlrecht entzoge RD | enge Ani 5% ig e e e 

l eizen 1.408.475 (10 Prozeut). ar 4 6,10 %½%½e⁰ „ 8, welche im Wefentlichen auf der Anbringung eines die ruſſiſche Sprache ſtatt der deut⸗ Baar 57% 8006 do, de. 15% m 
Bei der Sommergerſte 1,920,970 (15,2 Prozent), „ 16. „ 1889 „ 34000 „ Deizen, Benti hließer beruht, das ſich im ſche ls Geſchäftsſprache einge⸗ an ares old. „ doe. de. ce MG 

= 8 1 5 g ) 9 beruht, de fich im! n a cha; p nges! Anleihe 5% 32/90 b do. 8 . 
— Hafer ey 132 Prozent). bei den 5 x USE) „ Das, geeigneten Angenblick öffnet und der zum Zu⸗ führt wird. Aialieniſche ente 5% 88,00 do. Glien % 118.15 W 

F 2 2 er Mi 2 Oec AAS BZ 22 5 ER Pe = * 0 8 > 25 8 0 sch 8 1.5% . — 
pinen 159,883 (13,4 Prozent) und beim Win „ 23. „ 1888 „ E38 „ Den, ſchtagen der Thür beſtimmten Feder die nöthige Newgork, 29. November. Betreffs des de. e. % 5 0 vo Stent) 18185 % 8 a 


terraps 272,741 (31,2 Prozent) Dagegen über 6. NOA „ 


ſteigen die Eruteſchätzungen im Oktober 1881 „ 23. „ 887 „ 83352000 „ Weizen, zweite Angeklagte angeeignet, es aber an anderer etzt der Steuermann der Behauptung, daß Ka- Dei 


er etwas befeſtigen. Zeitungen bringen aus Aulaß des heutigen ſech⸗ de. vo. nene n 200 101.28 5 Toſenſche doe. 4%. 108.10 5 
A 3 8 gen aus lulaß 8 heutig 0 00 Weſipr. Pe. Bol. 2. 27 100,50 8 lege vo, 4% 103,105 
do. do. 1 111906 |Säsiiige do. 2 8 
* 81 Be m 8 ug. 6 22 ET 50 5.80 U ſuich R 1 

ö zeßer. nm feiner fünszigfährigen künſteriſchen Thztig de . reien g Laden de. ie ie 
iſe in Gebrauch und keit begeht, ſympathiſche Feſtartikel. Zur Feier Kur u. vreumärk. 5 27 107.00 6 Badiſchetdeciſen⸗ 
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do. 3% V1.0 
Oſtorcuß. Por, 3 275 100, 0 b do. amort, 
> bei der 24. Artillerie Brigade mit dem Stabs⸗ ede c 5e. 30% 
die hatten fich wegen dieſes Vergehens der Fabri⸗ quartier in Helſingfers iſt nunmehr publizirt veſeucde do. 4% 101,10@ Sener 8 14.80 S 
den kant B. und der Schtoſſer K. zu verantworten. worden. — Wie die Zeitung „Revaler Beobach⸗ Srcſſde de. 499 104 


tte ſich der Miterganges der Stettiner Bark „German ia“ | Hrerican, Auteite 6% 88.90 55 be. Bram. A. 1864 5.70 165,250 


liner Aſdvr. 5% 119,30 | Ad. u. Weſif. do. 4% 101, 0 5 


o. mine m 2% 10 %% b babn-Anteibe 4% 144. 40 bs 
; 2 —.— Baveriſche Ant. 4% 195, 8 
Hamburg Staats⸗ 

Anleihe v. 1880 % 92.0% b 


. 34% 100 30 5 
x Hamburg. Mente 344% 101 30 % 


do. 31 % 100,60 | Staatt:Anfeihest 206 10,0 ö 
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r. Präm.⸗Anl. &. 3% 157,095 


„ do. 31, 1000008] Fe * 
. b Meininger 7 Guld.⸗ 
DORT, 105008 | Locſe . . . 2.8059 


vo. 20 L. St. 6% 57,5% | doe. do. 180 5% 159,50 
Vold⸗ . 4% EB do. Bodener neue 4 1% 33,2508 


diejenigen des Vorjahres bei den Kartoffeln, beim 6, 10% „ Mais, Stelle des Thürſchließers angebracht und ſeine pitin Windhorst betrunken geweſen ſei, den de. Pat. 1468 | Geimosb-ihus% d 16 
Klee und Wieſenhen um 62,439,911 (37 Pro | Ju Dentſchl ud blieb die Nachfrage ſür Fabrikate daun durch den 2 Angeflapten in ſtärkſten Widerpruch — — babe ſich d. der 5 525 2 de a 5% 2258 
zent), 3,619,297 (12,7 Prezent) und 17,139,137 alle Cerealien ausdauernd rege, und traten ins⸗ den Handel bringen lafſen. Das Gericht kam Windborſt in der Seehöhe geirrt, Niemand habe Se T 

22,5 Prozent), nebenbei auch beim Buchweizen beſondere Mitte, Süd⸗ und Weſtdeutſchtand auf Grund der Sachverſtändigen Gutachten zu der geahnt, daß man ſich, als das Unglück geſchah, de 8 28% 12333“ 1 2 
und Hopfen um 22,5 bezw. 41 Prozent. Ver wieder als Känſer auf, welche die erhezten For⸗ Ueberzeugung, daß die Rechte des Inhabers der ſo nahe der Küſte befand. Das Schiff ſoll do, 186terbeste — 377,10 6 ente 3% 28.60 5 


gleicht man den Ernteantheil der einzelnen Pev- derungen ſchließ 
dinzen mit dem des Vorjahrs, fo ergiebt ſich, meutlich war dieſes mit Roggen der Falt. Die 
daß derſelbe beim Winterweizen und Winter. Getreidezuſuhren ſeitens der Landwirthe ſcheinen 
roggen größer war in Pommern, Schleswig⸗ ſich neuerrings ein weuig vermehrt zu haben, 
Holſtein, Hannover, Weſtfalen, Heſſen⸗Naſſau]indeſſen waren fie zur Deckung dos Bedarfs bei 
und Rheinland, ſehr erheblich geringer dagegen] weitem nicht ausreichend, und dieſer Umſtand in 
in Dftprenßen, daun in Brandenburg, Poren ſeiuem Fortheſtaud zu einer Zeit, wo wir natur⸗ 
und Schleſien. Der Hafer ergab einen größeren gemäß ſonſt jiets auf reichliche Zuſuhren zu 
Ernteantheil in Schleswig⸗Holſtein, Hannover, rechuen haben, läßt die Dürftigieit der Ernte in 
Weſtfalen, Heſſen⸗Naſſau und im Rheinland, in] den öſtlichen Previnzen Deutſchlauds in ihrem 
Sachſen und Brandenburg, wogegen der Ausfall vollen Umfang klar zu Tage treten. 
in Schleſien und Oſtpreußen am größten war Am Verliner Merkt fanden die kleinen 
Für die Kartoſſeln ift der Ernteautheil aller Zufutzren von 5 
Weizen zum Verſand nach Mitteldeutſch 
(aud, ſpezieu Sachſen, ſchlauk Ubiterfommen, wo: 
hin wiederum größere ig vom Platztager 
verkauft worden find. Im Termiumarkt drückten 


letzt ſeien, uno verurtheilte den Angeklagten K. ſind 6 Leichen angeſchwemmt. — Die Feuers⸗ 
3 0 | 9 


— (Wurſt wider Wurſt.] Schauſpieler- chen Leitung. = 


Herr Direktor, ich nehme Jor Engagement an,. 


in den Scenen, wo Wein getrunken werden ſoll on 8 an r. Of 
auch wirklichen Wein geben. — Direktor: Sollen Der 8 „ 

Sc ee 2 a ang. Budget für 1888 89, das berichtigte Budget für 
de een. rg = . Laß Sie in 1889/90 und den Buodget⸗Voranſchlag für 1890/91 
3 Br. ei vorgeſchrieben iſt, auch vor. Der definitive Voranſchlag des Budgets 
winde i kein flich ſchade,“ ſagte kürzlich für 1988/89 _ entbisft einen außerordentlichen 
. * se rt i ſag # zlich Kredit von 127 Millionen Lire zu außerordent⸗ 
eine Baue von muſerem berdemten Maker lichen militäriſchen Ausgaben; es ſtellte ſich eine 
na, der Name thut ſpeziell hierbei nichts zur Differenz don 197,500,000 Lire zwiſchen den 
* eig u 8 gutes! — „Sehr ſchade effektiven Einnahmen und Ausgaben heraus. Das 
T zu Laſten des Staatsſchatzes verbleibende Deſtzit 


thet! Er wäre ein Modell von Ehemann!“ — Staa 5.” 5 : z 
„Leider wahrk“ erwiderte lachend eine Freundin; Z 
wer zieht es aber der, der Ehemann ven M' deu keunte, ſind ehr zufriebenitellend. Die 

er Rettifikation des Budgets für 1889-90. enthält 
eine Beſſerung um 1%, Millionen gegenüber den 
Telegraphiſche Depeſchen. erſten Voranſchlägen. In Folge dieſer Aende⸗ 


war, w im W. auf die Befeſtigung dieſes Artifeis iſt zweijels⸗ en TE ee ae fc . . % TOR 
. und 8 ohne auch u et e hei. Breslau, 30: Novenber. Geſtern Abend rung vermiivert ſich bie Differenz zwischen den St jg ui hate wer dee des, . 10% ] 
er 1 he . > = 2 3 77 che doe. L. 5.4% 10,00 „% LoisworScmafop.5% 24,0% : * 
vugiüinſtig verlaufen iſt. nde Konjunktur geweſen. So nahm dem das 9. Uhr fand vor dem königlichen Schloſſe ein von! Wunt 485 bo. Ent. v. 100 40 10, b Miesen 2 5,60 C0 
äft zuletzt durch Dednngen und Meinuugs ſämmilichen Muſikkorpe der pieſigen in dem Doranjchlane für 1889-0) mur ide dee ee ==, eee | 
Vankweſen. dae, ei feigenber Zeuben; cine siemich de Garuiſon ansgeführter Zapfemftreicy ftatt. | Dillie dem- Sa e e nn | Celle). e — =. 
Nafianifche Aprogentige Staats. haften Charafter au, und bie Wertberhöhunig be. — Bei der im fonigfichen Schtoſſe frittgehabten | d Neem. „e ee ee e enn . 
1802. Die nächſte Ziehung findet trug gegen die Vorwoche vollauf 2½ Mark per] Galatafel hat Se. Majeſtät der Kaiſer den Ober- Eude des Rechnungs „% 
Dezember ſtatt. Gegen den Keursvertuſt von 1000 Kilogramm. Bürgermeister Friedensburg durch eine büngere juhres erwartet man einen Keſſenbeſtand von in. Sai, „ enbiast. Bete nesze 51,0 
cirea 1 Prozent bei der Auskooſung über Roggen Zufuhren vom Inlande fehlen Anſprache ansgezeichnet und dabei der Freude les en, el Met 
nimmt das Bauffaus Karl Neuburger, nach wie vor hier faſt vollſtändig, und auch die über den patriotiſchen Empfang ſeitens der Be⸗ Die e alie gar. 8 % „ Süpwels 
Berlin, Fran; ſiſche Straße 13, die Versicherung Kahuankünfte ruſſiſcher Provenienz find jetzt völkernug gegeben. — Heute früh acht Machnuug daß aur wirt ee, e e een ee 
für eite Pehmie von 6 F pro 100 Mask. sen auf ein Minmum  zufanumengeidmntgn, Ahr itt Se. Mnjeftt dach Oblan abyereift. Am . Der Vorauſchlag der wirk Denen eee e 
Vorſen- Berichte. u vie in Hamburg feit einiger Zeit auch {ben Bahnhofe hatte ſich eine große Menſchenmenge lichen Einnahmen bat ſic um dee Alkane e Dede eee werde egen en . a 
—. ... ae ne Da Tr DD, ai are Ba in ann EHER BR Em une 
„90. k nach € ii 699 * 5 e 3 
ink Acer, 40,20, de. dale ae Sup Aber. 20,70. fruhen achat a a Ogtlan, 30, November. Ceine'Majeftät ber [2100,00 Lire. Es if hierbei in Betracht zu ue eee 0 Senken anna 
Kaiſer traf heute Morgen mittels Tenne: daß bei den Au Rieſes ae | Bla. 2. 006’ 10nson 


e ag Hierin nur gie fügige ruf. 
in, da einerſeits — — Edprentieh- 


d durch ihren immer noch beſtehenden herman, „ Mn den Bulk ten Peinonstaſſe min 


Met u. Wirrienbaeg, Landrath von Putt⸗ 


N 
rich t. unter excl, von 92 Prczent 16,5, kamer, ſowie der Kommandeur des Huſaren⸗ 
Nachprodult 


Kornzucker excl., 88 Fonte 15555. e blenken, andererſeits aber der bereit Ausgaben 
ad 755 1. Rendement 12,90. Ruhiger. ff. Brod⸗ — — S en Age auf dem Bahuhof eingefunden. Se. Majeſtät ird daher 8 
ade —,— . Brobraffisade 29,00. Gem. tenden ruffiſchen Häfen mehrere im Laden be- wurde von der zahlreich verſammelten Menſchen⸗ inzubringen, bee! a 
En tn u a Sem, Wade terien Vale ne dt ng e u pus g inbelud begrüßt — Das Wetter iſt auberorbenttichen |? 
0. 3 ohzud Produl te ürli 8 E . 2 72 ; 7 jeſe 
Trauſito f. 4. B. Hamburg per November möglich — Sie Saale af 4 Me. Frankfurt a. M., 30. Nopember. Das Ausgabe von 100000 lire. Aalen aher 


Koln, 30. November, Nachm. 1 Uhr. Ge 
treidemarkt. Weizen hieſiger loko 19,50, 
} lolo 21,00, do, per November — 
per März 20,05, per Mai 20,55. Rog gen 


wurden während der 5 
Poſten vom Lager gehande daß dieſes nun: Neichstags kandidaten vorſchlagen. n %ı b 
mehr in 5 en er ns Frankfurt a. M., 30. November. Die neue Kretite zu? wecken des Heeres und der 


der oben geſchilderten Sachlage glaubt man allen Hofiagden zu Rayrbrunn nehmen, da Schnee 


hieſiger lele 17,00, fremder loto 18,00, per No- Ernſtes die Möglichteit einer vollſtändigen Nän⸗ fall eingetreten iſt, einen ſehr guten Verlauf; 8 - N Ben \ —.— 5. 
— 2 per März 40, per Pai 45 . 5 — > „es iſt berei betr che A Schwarze den ſämmtliche miniſteriellen Kandidaten gewählt. Pour 1.8. 100 4% 9.0 & Stent. gal en. e, 
15 1 1650. Winne e en enen de wärend er wic ele Der Fring Nene 2 5 b Der Kalſer von e e 11,0 G be. d. 110 4, 27% 200,00 


afer bien lolo 14,75, fremder 16,50. Wintermonate ins Auge fafſen zu müſſen, wenn wild erlegt. Der Prinz⸗Regent 
921 51 bels t „per Mai 1800 68,20. nicht auf irgend eine Welſe die ſich erſchoͤpfenden \ n N \ 3 * in Liflabon wie ger 
urg, 30. November, 12 Uhr 45 Min.] Vorräthe eine Ergänzung finden ſollten. Alle Pfarrkirche zu Weibersbrunn bei. Die Nüd- König von Portugal, daß er in Liſtabon 5 x 

Nach. (Telegramm von Laſſalln u. Sohn in dieſe ebeugenannten Faltoren waren von zu kräf- fahrt nach München erfolgt voraussichtlich am Be un 
miburg) Kaffee Termin Markt. tiger Wirkung, als daß der Markt deuſelben hätte 6. Deiember. f N 


über —— Dezember 86,75, März 83,00, Widerſtaud leijten können. Dedungstäufe der 75 
September 33,25. Matt. Bult — auch der * —— ver⸗ Aukunft. Seiner Majenat den Kaiſers iſt deſi⸗ ſich Alle wohl. 
Hamburg, 30. November, Vormittags 11 Uhr. taufte effektive Waare und insbeſondere zahlreiche nitib auf 1 Uhr Mittags am 9. Dezember jeſt⸗ Briefkasten 
Kaffee. (Vormittagsbericht.) Good average Meinungskäufe auf ſpätere Sichten mit einander 8 Als Fest Vorſtellung gelangen im Opern⸗ ige 
Santos November —, —, per Dezember brachten bei lebhaften Umſätzen eine Steigerung hauſe der erſte Akt des Lohengrin, der erſte Akt Anouyme Anfragen und Zu: 


7 ——— . S der Euryanthe und der zweite Akt der Aida zur ſchriften bleiben unberückſichtigt. 
E Er * — Die Beantwortung der einge⸗ 


Englands Minkte verharrten Anfangs in Miquel wird Geheimrath Petſch namens der gangenen Fragen erfolgt ftets in 


86,75, per März 1890 83,25, per Mai 83,00. 
Kaum behauptet. 

30. Nobember, Vormittags 11 Uhr. 
Zuckermarkt. (Vormittagsbericht.) Rüben⸗ 
rohzucker I. Produkt, Baſis 88 pCt. Neudement, 
neue Ujance, frei an Bord Hamburg per No⸗ 
vember 11,97 ½, per Dezember 11,95, per März 
12.321 „ per Mai 12.52½. Ruhig. 

Paris, 30. November. Anfangsbericht. 
Meyl ruhig, per November 50,90, per De⸗ 
ember 51,20, per Jauuar⸗April 52,00, per März⸗ 
ni 52,70. — Spiritus ruhig, per Novem⸗ 
ber 36,50, per Dezember 37,00, per Jaunar⸗ 


ve zunehmende Seen der 6 
ewie die eintretende kältere Witterung und der x ir : 7 f PR 

ee 5 . ver ſtattgehabte Konferenz des deutſchen Eiſen⸗ lung derartiger Angelegenheiten erſt die Feſtſtel⸗ 
gg 3 0 nine 2 regten ne eee beſchloß, ihre lung der Behörden abwarten. — W. C. in L. 
ie Jade n füt = ur 2 re AUSH | nächſte Hauptkouferenz am 21. Mai in Baden Wenn Kinder Vorladung zu einem gerichtkichen e 
ſprochene vers m Bes 3 IV, i mau den Baden abzuhalten. Termin haben, jo muß der Vorladung auf alle = 
auf eine weſentliche Beſchränkung der ruſſiſchen Weimar, 30. November. Aus Erfurt wird Fälle Folge geleiſtet werden, befinden ſich die⸗ 


April 38,50, per Mai Auguſt 40,00. — Wetter:] aussi 1 N 0 0 f b 
Schön. a gr Mey eier ar ſich eines eingeladen werden. — Wilh. Sch. in P. Mit der von Ihnen ge. St ae e 30 ae | Sirler Aieined 7 —.— 

Havre, 30. November, Vormittags 10 Uhr. beſonders lebhaften Geſchäftes in allen Cerealien Augsburg, 30. November. Der Nachts Syn Züchtigung hat der Lehrer unbedingt Sr Bann 0 18½ — f. Sl. Daupf. B. 13 145,80 b e 
Frlegrauım der Hamburger Firma Peimamn. 1 Uhr hier fallige Münchener Poſtzugſſein Züchtigungsrecht überſchritten. Machen Sie Daten Bebek. — m 


ſowoh( für den einheimiſchen Konſum, als auch iſt bei der Einfahrt in den Bahuhof durch un⸗ Anzeige bei dem Schnl⸗Inſpekter. — C. A. T. 


Ziegler u. Komp.) Kaffee in Newyork ſchloß zum Ve * : ; ( N } I 
mit 30 Point Baiſſe. 3 en Belle Kg richtige Weichenftellung auf einen leeren Zug ge. T. Wenn die Tochter ein Eheverſprechen er⸗ Segen. s lee Hattet Verde. 2, lagigg ö 
Nie 5000 Sack, Santos 11,000 Sack, Re- ei ni arg l 0 0 ſtoßen. Von den Reiſenden iſt Niemand verun⸗ halten hat, fo kann fie allerdings anf Erfüllung Beg wa. 5 g Nene , aueh. 8 180 58 
ger 8 \ glückt, doch wunden zwei Bahnbeamte verletzt. deſſelben klagen, es kommt dabei auch nicht in yoniiacius 153,25 ö Leuiſe Tieſvau 4 100,500 


cettes für geſtern. = J > Et e N \ 
Da re, 30, November, Vormittags 11 Uht Oeſterreich⸗Ulngarn, obgleich durch einen Das Fahrmaterial ist ſtark beſchädigt. Der Betracht, daß der Bräutigam an einem andern 2 


30 Minuten. (elegramm der Hamburger Firma im Folge der eigenen ſchlechten Ernte herbeige⸗ Schuldige wurde ſofort vom Dienſte ſuspendirt. Ort wohnt. Auf alle Fülle müſſen Sie jedoch 


eimaun, Ziegler u. Komp.) Kaffee good führten relativ hehen Preisſtand vom Ausland Wien, 30. November. Heute findet in die Hülfe eines Rechtsanwalts in Anſpruch neh⸗ ae LA . 14 %% | 0. 00. Stat. 2% d o l 
— Re per a 10 825 2 Mär: faſt gänzlich isolirt, konnte ſich trotzdem mangels Prag eine Berathung des Vollzugsausſchuſſes der men. — Max Sch, hier. Das Leuchtgas wird een ERRE 
101,75, per Mat 101,75. Kaum behauptet. genügenden inländiſchen Augebots weiter be⸗[deutſchen Abgeordneten Bohmeuss durch trockeue Dejullatton vou Steinkohleu, Holz, Verſicherungs-Geſellſchaften. 2 
Nezopork, 29. November. Baum wokefetg . ſtatt, um darüber zu entſcheiden, ob noch vor Fichteubarz und anderen kohlenſtoffreichen organk⸗ magen ang. 420 2088000 @ | Germania, Anne 
ken Wochenbericht. Zufuhren in allen Nuſßfland beobachtete für alle Artikel außer- Weihnachten ein deutſch böhmiſcher Parteitag eins) ſchen Stoffen hergeſtellt, man giebt deu Stein⸗ 6 5 Mute. 2 % 0 
Unionshäfen 228,000 Ballen, Ausfuhr nach Groß⸗ ordentliche Zurückhaltung. die um jo großer zuberufen ſei. 8 kohlen den Vorzug wegen geringeren Preiſes und de tb n 350 6240 2 re 8. A N 
britaunien 152,000 Bullen, Ausfuhr nach dem wurde, je mehr die Nachfrage Weſtenropas zu⸗ Ludwig Ganghoſers und Marco Brociners möglichſt großer Ausbeute. Die Reinigung des 9 Peer cle Kl 
Kontinent 1300 Ballen, Vorrath 715,000 nahm. Der Schluß der Schifffahrt in einigen „Hochzeit von Valeni“ hat bei der geſtrigen Erſt⸗Gaſes geſchieht durch einen beſonders konſtruirten Ederen. ö. 260 —.— Touxiugta 080,00 G 
Ballen. 8 Märkten hat unzweifelhaft zur Er⸗ e im eng e ie großen Reinigungsapparat. 3 Sy SE 
eee boöhnng der Forderungen an den offenem Hafen⸗ Erfolg errungen; bei jedem Aktſchluß wurden mu i Di Wechfel⸗ 
Wochenbericht von Sachs u. Pineus. Faden be 8 ae Dichter und Darſteller ungesühtte Male ſtürmiſch Waſſerſtaud. | as SER | Cour vom 
Getreide und Prodafte, Hafer war in inländiſcher, wie ruſſiſcher hervorgerufen. Die Kritik konſtatirt einſtimmig Elbe bei Dresden, 29. November. — 1.16 ene 30. Novbr. 
Beclin, 29. November. Wade ebdas reichlicher zugeführt, wodurch der eine abuzende Aufnahme des kräftigen Werken. Meter, bei Magdeburg. 20. November, ＋ 1,65 — ur 
Die Vorboten des Winters traten mehr und Mack. aufänglich in ſchwache Haltung verfiel. Brüſſel, 30. Nevemder. Der franzöſiſche Meter. — Unſtrut bei Straußfurt, 29. ice Ufern g ge f 2 


mehr in Erſcheinung; bei ſchönem Wetter war Die Konſumfrage trat dann aber wieder kräftiger Senat nahm die Geſetzvorlage wegen Beſchräu⸗ vember, . 0,80 Meter. — Oder bei Breslau, 2 


die Temperatur niedriger, uad die Froſtgrade hervor und bei erneuter Feſtigkeit der engliſchen kung der Frauen⸗ und Kinderarbeit in den Fa- 29. November, Oberpegel 5.10 Meter, Unter- ee. 
vermehrten ſich ziemlich überall. Die Winter⸗ Märkte und dem kuapperen Angebot ſeitens Ruß⸗ briken an. pegel + 0,26 Meter. — Weichſel bei aden 3 Wenn 
ſagten haben ſich bisher kräftig entwickelt und lands gewaun der Terminmarkt zuſehends an. Das Mandat Joffrin's wurde von der Kom⸗ am 27. November 1,18 Meter. — Weiche 222 2. 
werden allgemein als günſtig geſchildert. Ton und ging im Anſchluß an die Roggenhauſſe miſſion für gültig erklärt. bei Thorn am 29. November . 1,18 Dieter, — ien Sem. 8 Cage 

Im internationalen Getreivehandel war, we⸗ zuletzt nit einer Werthbeſſerung von ca. 2½ Dem „Standard“ zufolge geſtalten ſich die Warthe bei Poſen, 29. November, 1.82 Meter. Se, e 10 8. T 


nigſtens was Weizen anbetrifft, bei allgemein Mark in ſteigende Tendenz über. Beziehungen des Vatikans zu Frankreich jetzt — Netze bei Uſch, 28. 9 ber. 150 Meter 3 
ſtabiſer Haltung ehe gewiſſe Ruhe anfänglich Spiritus hatte endlich reichlichere Zuführen güuſtiger. 1 S 
dorherrſchend, die ſich in der Hauptſache unr aks bieher, und fanden dieſelben theilweiſe be Die „Riferma“ meldet den Tod des Mahdi; Wetteransſichten 18 
durch den matten Verlauf der amerikaniſchen den fürs Inland gut beſchäftigten Fabrikanten, ſein Nachfolger ſei Ali Harras Scherif. für Sonntag, den 1. Dezember 1889. 


Märkte motioiren läßt. Jupeſſen entwickelte ſich theilweiſe auch zum Verfandt nach Hamburg Die „Opinioue“ meldet, die Regierung ſei Zunichſt ziemlich trübes Froſtwetcer Wit Braune a 


ter für dieſen Artikel regere Bedarfofrage ſchlauk Unterkommen. Der Terminverkehr war zur Verminderung der Zelltarife bereit, falls leichten Echneefüllen und mäßiger uufche wegung; 
ihweije auf — kältere Witterung, die unter ſtärterer Betheiligung der Zutereſſenten Branreich ſich verſöhulich zeige. nachher wrübergehend aniliascnd Ik Maine 


lich auch gerne bewilligten; na- Firma C. F. Schnlze u. Co. in der That ver⸗ außerdem kaum ſeerüchtig geweſen fein. Bisher Mun. Set, 


8 N 2 Meckl. Fr.⸗Frauz. 4% 16,25 G 
ſtelle aber eine Bedingung, nämlich die, daß Sie Letzte Nachrichten. 8 


Auſterd.⸗Rottd. 0 —,— to, Wien 4% 1938.00 
Baltiſche Eh 3% 6380 0 


Altdamm⸗Celber z 427119, 26 9 
Mard.Mlaw aaa „d 10m 
Oſtpreußiſche Südbahn F 11. 0 b 


Dergiſch⸗Märkiſch Charkow⸗Aſow g. 5% —.— 
4 


5 * 
* = 5 ze Berl.⸗ Aub. lat. O. 4% 104,00 b] Ster. . 8 , 
und bei ſeinem guten Derzen ſich nicht verheira⸗ betrug 230,500,000 Lire. Die Ergebniſſe der Balen 2% 102,00 08; Chart. Arenieniſch g. 5% 100,0 &. 


Berl.⸗Steti. 4% 331,708 Jeici⸗Worcheich a. 5% —.— 
Brsl.⸗Schweidn.⸗ Iwangorod⸗ 


Magd.⸗Halbſt. 4% 201.0 5 Kursk-Gdarkaw g. 9% . 


e Boer cid ea . B. r. untundb. A 
Regiments von Schill, Oberflfientenant Müller. lagen. Es muß ferner bevücfichtigt, weren, daß een era mann f e 


ti > 

Neat Ong. 4% 10.0% % ber pe, 

2 * Sr 
bo. bo. 4% 100 78 % (c. 180% ER 

. de. Cana. 16.18 80 ver de 111 

Ham. Vyp. Prob, . do. do. dir. * 101.00 50 


10% . % 106, % (z. 10% 
* % 9,1% bol de. (100% ½% 5800 5 


5 do. Sp. Verf. I 
Ferdi. 412% 100,50 0 
ee ae; Abe. 25. 4% fue 


29. Ser. 3. 5. 6. vo. do. (. 1100 45 a 
in. 00 5% 106 b & de. 50e. 5000 4% we 


Berlinersaffenver, 5½ 13500 6 | Disc -aemmans, 13 246,755 
do. Pandelegeſ. 10 2%½0 h/ Srecdner Bas 8 0 


do. me yon 5 2,50 0 9 f 
Brest. Disc.⸗Baut 64, 117,00 % Pom. Bop. couv. 3 2,006 


Daruſtädter Bank 9 182,75 b „ Ceutr Bod. In 150. b 
Dentſche Bant 9 173 90 bel Reichsbauk b 1. 


Adler Brauerei 5 Dclwühle 13 188.00 5 
ee , ee, 
; i 3 0 er ohmiſches do. 1,00 5 Nobel Dyn. 77 f 
— — r en Handelskammer Se. Majeftit den Kaiſer durch der Sountag⸗Nummer. — Leo S., hier. eg, de. . r . 8 18 un 

ungen 7 8: Hen ſeine Anrede begrüßen. Die Affaire der Spieler in der Schitlerſtraße iſt Laure de. 10 —— lagd. Was- ef. 4½% ya 5 


* fi 2 * 2 2 2 > 1 7 8 
Weimar, 30. November. Die in Hauno⸗ uns wohl bekannt, doch muß man vor Mitthei⸗ 1 en 2 Je. öder 180 5 


5% Ztaöfurier 8 133, 75 b 


Zufuhren glaubt gefaßt machen zu müſſen. — - : hie ; 51 die Fahrt Beaner. Elysium — 10700 6 
107 i RUN, gemeldet, daß zu dem am 15. Januar in N om|felben noch in einem Alter, in dem ſie die Fahrt ener Wei 7 %% | Siem. a. dus 5 
Dieſer letztere Uunſtand war auch ſchließlich das zuſammenkretenden Bahnen Kongreß 104 zum Gerichtsort nicht all in antreten können, ſo J en een de Seat Sci, 19 11408 


leitende Motiv für bie allmälig zunehmende mitteleuro päiſche Verwaltungenſerhält auch der ſie Begleitende Reiſevergütigung. ie. 20 
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Aus höheren Regionen. 
Roman von Adolf Steeckſuß. 


37) 

„Sie ſind ganz plötzlich gekommen, gnädige 
Frau,“ fräſter e der alte Walter der Baronin zu. 
Bier Schutzlente waren es und ein Poliziſt in 

il. Keiner von uns durfte ſich rühren. Ich 
wollte der gnädigen Fran Meldung machen; aber 
fie ließen mich nicht fort. Die Luiſe haben fie 
verhaftet und abgeführt. Ich mußte die große 
Lampe anzünden und mit den Beiden da in den 
Korridor treten, dort warteten ſie, bis der Pfiff 
un Die Auderen find noch draußen in der 
0 ü be.“ 

Er hätte wohl noch weiter geſprochen, aber 
die Baronin winke ihm abwehrend mit der 
Hand, fie wollte ihre Aufmertſamkeit nicht ab⸗ 
lenken von den Vorgängen, welche ſich vor ihren 
Augen entwickelten. Als ſie zuerſt bei dem hellen 
Schein der von dem Herrn von Welſer ange⸗ 
— ie den Baron von Severin im 
Begriff ſah, das Papier vor den Platz der Fran 
v. Willhauſen zu legen, als des Herrn v. Welſer 
ſpöttiſche Worte den Baron als ertappten Be⸗ 
trüger kennzeichneten, da war es ihr geweſen, 
als ſinke plotzlich ein Schleier von ihren Augen. 
Entlarvt war der Baron als Betrüger und mit 
ihm der Profeſſor, der durch ſeinen Fluchtverſuch 
das Einverſtändniß ſeiner Schuld gab. Die erſte 
Entdeckung hatte ſie mit Schreck erfüllt, was 
daun weiter folgte, vermochte dieſen Schrecken 
nicht mehr zu erhöhen, ſie ſchaute Alles mit einer 
Ruhe an, über weiche ſie ſelbſt erſtaunt war, ſie 
konnte ſogar lächeln darüber, daß ihre Schwägerin, 
die Generalin v. Ohlen, durch die ſchuell ſich ent: 
wickelnden Vorgänge der Faſſung vollſtändig be⸗ 
raubt, wie vernichtet, regungs⸗ und wortlos daſaß 
und mit entſetzten Blicken bald den Herrn von 
Welſer, bald den Baron, bald zwiſchen den beiden 
ihn bewachenden Schutzleuten ſteheuden Profeſſor 
auſchaute. s 

Als nach der Feſſelung des Proſeſſors ein 


r 


Erklärung der traurigen Vorgänge zu geben, zu 
deren Schauplatz Sie mein Haus auserſehen auf derſelben Stelle, 
haben; als Edelmaun aber und als mein Gaſt gekümmert, jetzt aber ergriff es der General⸗ einer neuen Religion, der Ihnen erſchienen iſt 
dürften Sie wohl durch die Ehre zu einer ſolchen 
Erklärung verpflichtet ſein.“ 


„Es liegt ein ſchwerer Vorwurf in Ihren 
Worten, gnädige Frau, und ich fühle, daß er 
mich nicht gauz unverdient trifft,“ erwiderte 
der Kriminalkommiſſar; „aber ich hoffe trotzdem 
auf Ihre Verzeihung und auf die aller der ver⸗ 
ehrten Damen und Herren, die ich zu Zeugen 
der Entlarvung von Betrügern machen mußte. 
Der heutige Abend bildet den Ablchluß einer 
allerdings nur kurzen, aber durch günſtig zu⸗ 
ſammengetroffene Umſtäude außerordentlich er⸗ 
folgreichen Unterſuchung, welche höchft wunder⸗ 
bare Reſultate zu Tage gefördert hat. Ich 
hätte einen ſehr gefährlichen Verbrecher ſchon 
verhaften laſſen können, ehe er in dieſe Geſell⸗ 
ſchaft getreten war, aber es kam mir darauf 
an, ihn zu entlarven inmitten ſeiner betrügeriſchen 
Thätigkeit, um mit einem einzigen Schlage das 
Vertrauen zu zerſtören, welches er Jahre lang 
jo ſchuöde gemiſbraucht hat. Sie, verehrte 
gnädige Frau, und Sie, meine Damen und 
Herren, ſollten mit eigenen Augen ſchauen, 
welcher plumpen Kunſtgriffe der Herr Profeſſor 
Mondberger und ſein Gehülfe ſich bedienten, 
um Sie zu betrügen. Sein Gehülfe, das ſoge⸗ 
nannte Medium, iſt ein Meiſter in der Kunſt, 
Handſchriften nachzuahmen, Unterſchriften 
fälſchen; er hat dieſe Kunſt vor Ihren Augen 
ausgeübt in einer Haudſchrift, in deren Fälſchung 
er ſchon ſolche Uebung ſich angeeignet hatte, 
um fie ſelbſt in der unbeguemen Stellung, den 
Bleiſtift am äußerſten Ende mit den Finger⸗ 
ſpitzen haltend, nachahmen zu können. 


Aber für die zweite Handſchrift, die von ihm 


zu] Verbrechen nicht geſcheut, 


> ahmen men. Der lichſten Verbrechern verbündet, er hat die Tochter 
Brief an Excellenz iſt ein Beiſpiel hierfür. 


Das Papier lag wirklich noch auf dem Tiſch N 
Niemand hatte ſich darum 


mit um vie Gnaubntß gebeten, als men Gaſt geforderten Brief zu Haus geſchrieben, und er ſ an der Schuld des von der Fran Baronin mit 
5 St ag ſpiritiſtiſchen Zirkel erſcheinen bedurfte der Dunkelheit, um ihn auf den be⸗ einem fo hohen Vertrauen beehrten Maunes. 


n. Als Polizei⸗ und Kriminalbeamterſſtimmten Platz zu legen, dort liegt er in dieſem Sein Mitſchuldiger hat ſich gegen ihn erhoben 
haben Sie vielleicht keine Verpflichtung, mir 4 


Augenblicke noch.“ j 


und Zeuguiß gegen ihn abgelegt. Der Herr 
Profeſſor Mondberger, der von Ihnen Allen 
gläubig verehrt, worden iſt als ver reine Apoſtel 


lieutenant, indem er ausrief: „Vielleicht iſt es als der opferfrendigſte Beförderer allen humanen 


ſogar ein Liebesbrief von dem Schuft ſelbſt an 


meine Frau!“ 

„Gerhardt!“ rief die kleine Excellenz, welche 
ſich einiger Maßen wieder erholt hatte, voll 
Eutſetzen. 

„Schweig!“ ſo herrſchte ſie der General⸗ 
lieutenant rauh an. „Mir find jetzt die Augen 
geöffuet über Dich und den ſauberen Profeſſor, 
der Dich mit ſeinen betrügeriſchen Geiſterbriefen 
immer in Schutz genommen bat. Alles Lüge 
und Fälſchung! Auch dieſer Brief hier! Aber 
ein Liebesbrief iſts wenigſtens nicht, er trägt 
wirklich die Schriftzüge meiner verſtorbenen 
Schwiegermutter!“ 

„Die jedenfalls vortrefflich nachgeahmt ſind,“ 
erwiderte der Kriminalkommiſſar, „denn der 
Fälſcher befand ſich im Beſitz der echten Briefe, 
die Excellenz geſtern in unbefangenem Vertrauen 
dem Herrn Profeſſor übergeben haben.“ 

„O, der ſchlechte, ſchlechte Menſch!“ rief die 
Heine Generalin jammernd. Sie wendete ſich 
nach dem Profeſſor um; aber dieſer hatte keinen 
Blick für ſie. Er ſtand finſter zu Boden ſchauend 
zwiſchen feinen Wächtern. 

„In manchen Fällen,“ fuhr der Kriminal⸗ 
kommiſſar fort, „hat der Profeſſor auch das 
nicht um Einblick in 
Familiengeheimuiſſe zu gewinnen. Er iſt der 
moraliſche Urheber des Einbruchs, bei welchem 
vor kurzer Zeit der Frau Baronin v. Merzbach 
eine Mappe mit Papieren geraubt worden iſt; 
er hat zu dieſem Zweck ſich mit den gefähr⸗ 


eines derſelben als Hausmädchen der Frau Ba⸗ 
rouin empfohlen. Luiſe Schugnitz hat ihrem 


Beſtrebungen, denen er beſonders auch als 
Mitglied des Vereins zur Beſſerung entlaſſener 
Strafgefangener diente, hat dieſe ſeine Stellung 
nur benutzt, um Bekanntſchaften anzuknüpfen 
mit entlaſſenen Sträflingen und um Werkzeuge 
zur Ausführung ſeiner Verbrechen zu gewinnen. 
Eines dieſer Werkzeuge war der entlaſſene 
Sträfling Schugnitz, deſſen Dankbarkeit er zu⸗ 
erſt ſich durch Wohlthaten erworben hat, um 
ihn dann für ſeine Zwecke zu gebrauchen, und 
nicht nur ihn, ſondern auch ſeine beiden Töchter. 
vuiſe mußte dem Nrofeſſer als Spionin hier 
im Hauſe der Frau Baronin dienen, die jüngere 
Tochter Eliſe haben Sie als fein „geſchicktes 
Medium oft bewundert. Das junge Mädchen 
hing zuerſt in gläubiger Verehrung, in maßloſer 
Dankbarkeit an dem edlen Wohlthäter; als ihr 
die Augen aufgingen über das Treiben des Herrn 
Profeſſors und ſich weigerte, fernerhin ſeine be⸗ 
trügeriſchen Manipulationen zu unterſtützen, ſo 
erkrankte fie, deren Enthüllungen Mondberger aufs 
Aeußerſte fürchten mußte, plotzlich ſchwer — ſie 
hat ihn ſterbend als ihren Mörder augeklagt. Der 
Vater der Armen iſt jetzt als Ankläger aufgetreten 
gegen den Mörder; um dieſen der gerechten 
Strafe zu überliefern, hat er ſich ſelbſt und ſeine 
mitſchuldige Tochter Lniſe geopfert. Viele Jahre 
(ang hat der Profeſſor es verſtanden, mit be⸗ 
wulnderungswerther Schlauheit und Vorſicht das 
verbrecheriſche Leben, welches er ſchon in Amerika 
unter dem Namen eines Doktor Johnſon und 
wahrſcheinlich auch noch unter anderen Namen 
geführt hat, mit einem dichten Schleier zu um⸗ 
hüllen, jetzt aber iſt dieſer Schleier gelüftet. 


g 


Unterſuchung gegen ihn wird ſicher manches jetzt immer vor ihr kniete und weinend das 


denen ich mich vor 


immer unſchävlich zu machen. Auch feine Werk⸗ 
zeuge werden, ſoweit fie miiſchulvig an feinen 
Verbrechen ſind, ihre verdiente Strafe erleiden, 
eines derſelben ſteht zitternd in jämmerlicher 
Zerknirſchung vor Ihnen. Ein Abentenrer und 
Wechſelfälſcher, Fritz Müller, iſt von dem Pro⸗ 
feſſor als Baron Severin in Ihren Kreis ein⸗ 
geführt worden, und Sie haben ihn gläubig auf⸗ 
genommen. Wie weit ſonſt die Betrügerfirma 
Mondberger und Komp. ſich anch auf nicht direkt 
bei dem Betruge betheiligte Mitglieder ausgedehnt 
haben mag, will ich nicht unterſuchen. Es iſt 
nicht meine Aufgabe, Privatverhältniſſen nach⸗ 
zuforſchen.“ 

Der Kriminalkommſſar hielt einen Moment 
inne, er blickte die Generalin v. Ohlen au, da 
dieſe aber erſchreckt, verlegen das Auge ſenkte, 
fuhr er fort: 

„Ich bin mit den Mittheilungen zu Ende, zu 
Allem Ihnen gegenüber, 
guädige Frau, für verpflichtet hielt; ich hoffe, 
Sie werden mir nach denſelben mein Eindringen 
in Ihren Kreis verzeihen.“ 

Der Geheimrath Ritter hatte, während der 
Kriminalkommiſſar ſprach, die Baronin mit 
einem Blick voll tiefer Beſorgniß und Theil⸗ 
nahme betrachtet. Er fürchtete, die alte Dame 
werde durch die Euthüllunzen über die Nichts⸗ 
würdigkeit ihres „verehrten Freundes“ in gefähr⸗ 
licher Weiſe aufgeregt werden, zu ſeinem hohen 
Staunen und zu ſeiner Freude aber war ſeine 
Beſorgniß ganz unbegründet. Wohl malte ſich 
in den Zügen der Baronin das geſpannte 
Intereſſe, welches ſie an den merkwürdigen Mit⸗ 
theilungen über die Vergangenheit und die Ber 
brechen des Profeſſors nahm, wohl ſolgte auch 
ihr Blick dem des Herrn v. Welſer, als dieſer die 
Generalin von Ohlen ſcharf anſchaute, und ein 
traurig⸗ſchmerzliches Lächeln des Verſtändniſſes 
ſpielte dabei um ihre Lippen, aber ſie blieb 
wunderbar ruhig und gefaßt. Jyre Hand ruhte 


Die Tanft auf den dunklen Locken Helenens, die noch 


Geſicht 


Br 


gefordert wurde, beſaß er ſolche Uebung noch Vater und einem Genoſſen deſſelben die Thürelmiv noch nicht belannte Verbrechen zu Tage in ibren Schooß geborgen hatte. 
nicht; er wußte, daß heute dieſe Forderung an; geöffnet und ihnen den Weg zur Vollführung fördern, aber es genügen ſchon diejenigen, für 
ihn geſtellt werden de, da hat er denn den libres Raubes gezeigt! Kein Zweifel beſteht! welche vollgültige Beweiſe vorliegen, ihn für (Fortſetzung folgt.) 


Moment der Nuhe eintrat, wandte ſich die Baronin 
an den Kriminalkemmiſſar; mit ruhiger, klarer 
Stimme ſagte fie: „Herr v. Welſer, Sie baben 
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Stadtverordneten-Verſammlung. 


Am Donnerſtag, den 5. kft. M., keine Sitzung. 
Stettin, den 30. November 1889, 
Dr. Scharlau. 


Verpachtung. 


Am 2. Dezember er., Nackmittags 3 Uhr, findet in 
den Provinzial⸗Blinden⸗Anſtalten zu Neu ⸗Torney, 


Al 
2 & 
Turnerſtraße 13, die Verpachtung der Speiſeabgänge 8 Berlin. m 3 
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an den Meiſtbietenden ſtatt, wozu Pachtliebhaber reſp. 
Laufinſtige eingeladen werden. Die Bedingungen wer: 
den im Termin bekannt gemacht. 
Cums IIIA, 
. Direktor der Provinzial⸗Blinden⸗Anſtalten 
Allen werthen Freunden unſerer Anſtalten, welch 
durch Gaben der Liebe ſo freundlich zum Kirchbau bei⸗ 
beigetragen und eine beſondere Einladung vielleicht noch 
nicht erhalten „theilen wir ergebenſt mit, daß die 
Einweihung der Kirche am künftigen Dienſtag, den 
8. Dezember, Vormittags 9⅛ Uhr ſtattfindet. 
Kückenmühle, den 30. Nov. 1889. 
Die Kuratorien der Anſtalten Kückenmühle und Tabor. 


— — 
Montag, den 2. Dezember, Abends 7½ Uhr, 
im Konzerthauſe: 


Konzert 


des Kaiſerl. Oeſterreich. und Königl. Preuß. 
Kammerſängers 


Ladislaus Mierzwinski. 


unter gefälliger Mitwirkung des Pianiſten 


Georg Liebling 


Herr Geerg Liebling. 
2) Arie a. d. Oper „Aida“ Verdi. 
Herr Mierzwinskt. 
3) Andante spianato und große 
Polonaiſe . Chopin. 
Herr Liebling. — 
4) Arie aus der Oper „Othello“ Roſſini. 
Herr Mierzwinski. 
5) a. Bergeuſe Fhopin. 
b) Air de Ballet . . . G. Liebling. 
Herr Liebling. 
6) Vorei more , . . T oſti. 
Herr Mierzwinski. 
7) Don Juan⸗Fantaſie 


Konfervativer Verein. 


Montag, den 2. Deze 


N a 
Die politiſche Lage und 
bafteur A. Malkewitz, 


Junker & Ruh-Öfen.! 


mber, Abends S Uhr, 


in Weill’s Saal, Biikenallee, 


Oeffentliche ER 


Verſammlung. 


Der Vorſtand. 
| J. A.: 


von Hey debreck, 


Generallientenaut z. D. 


die bevorſtehenden Reichstagswahlen. 
Referenten: Herr A. Andrae (Roman) und Herr Re⸗ 
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auffallende Preisdiſſerenz iſt nur durch Wegfall 

von Ladenmiethe und Reiſeſpeſen ermöglicht 

8 Halte ſtets große Auswahl von Familien⸗ 

8 er E der Sr, 
Fabrikate und gangbarſten Suſteme. 5 

8 Langjährige Garantie⸗Reparaturwerkſtätte. . 


P. Megow, 
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im königlichen Schloß bleibt für die Wintermonate ge⸗ 
ſchloſſen. au 


Be — Chorinerstr. 45, a. d. Oderberger. 
Militair-Paedagogium 


von Dir. Dr. Fischer, 
9 Jahr 1. Lehrer des verſtorb. Dr. Millisch, 
ſtaall. couceſſ. f. alle Militair⸗ u. Schulexramina Im 
en Halbjahr weitaus glänzenoſte Nefultate; alle 


Fähnriche, Einjährige, Abiturienten, Primaner, Sekun⸗ gebirge“ 2) Verſteigerung von Büchern aus dem 5 5 auch die Fuseböden behaglich zu warnen. mit den SKiedriher Sprudel⸗Vaſt len empfohlen E 
dauer ane Disziplin, 5 Eid, —8 Ledezirkel. FE. Vollständige Garantie wird geleistet. werden; der Verſuch wird durch Erfolg be⸗ ir 
mmig vorzügl. empfohlen von Hofkreiſen, Profeſſoren, 0 2 — Io FR 
Graminctoren. — Krieger - Verein ; Ueber 25,000 Stück im Gebrauch. Die Kiedricher Sprudel. Pastillen find in Schach: 4 
ilabier unterricht er b. Sf. ch f. Erin. Und — Preislisten und Zeugnisse gralis und franeo. — zu 8 55 5 — 8 Drogerien und x 
Marie Kniephoff, ch. v. Hrn. Kullad⸗Berlin — 2 Alleinrerkauf be 5 2. 1 7 ineralwaſſer⸗Handlungen zu haben. 2 
Ban b.A.Viebelmug, Nene 2. Kr. h, Pele. Grabens .O. ee eee Kiedricher Sprabel-Berfandt in Eltville a h. K 
. | Sn ̃ NT Deicnber ci, Radmitigs NETTER EEE WERL a 5 
. 6 uhr, im Vereine nale: r ö ß KEBESESCERTELEIEEERE 2 
Appell GUSTAV LOHSE * Meere Pappen Puppen Puppen: 
5 \ ı SR 1 8 ' 2 
e eber ft 71 10 Auf § 26 des Statuts wird beſonders aufmerkſam BERLIN, Pupp en! upp eh! Pupp en! * 
„ N 5. ze 3 2 „gemacht. 4 5 5 — — 2 5 f ie * 
—— —— 12 Der Bert. Fabrik feiner Parfümerien und Toilelte-Seifen 8 4 
ſta 325 5 m vn Vor; = 
- empfiehlt als hervorragende Spezialitäten rathv. gekleideten = 
Konzert Verein £ LOUSE's Maizlürkehen, Lohse Maiglöckehen-Tollette-Seife, u. ungekleideten A 
> — rec 8 ich 3 — Lilienmileh-Seife, 95 naeh 10 
unter gefälliger Mitwirkung des Herrn St tt 2 h d ö SE’s Syrin. * eder), s E's Veilchen- Seife No. 480, uppengeſtelle a 
5 8 von den einfach⸗ * 
— DLELL. ZUSEC nel er. LOESES Maiglöckchen Eau de Cologne. den Bis feinen k 
1) 8 e | ER Mendelsſohn. weh — cn Baker. ee Neu! Ka iseri -Parfiim: Neu! | Yuppenfäpfe 
Die tille 5 N. W. Gade. . K HER ed Bei Ankauf obiger Erzeugnisse bitte genau auf meine vollständige Firma und Fabrikmarke zu achten Hin allen nur ers 
Baferroje ( Chöre | Bus Siranzchen, "EU 5 ine vollständige Firma und Fa | Ic m 
2. Im bn enge Zu haben in allen guten Partümerien und Draguerien ete. | 9 ermpere 
„ A en Der Vorſtand . a rg ee e Aer r wadbare 
3 ahrt Fran- m Abre eheliche Verbindung zeigen ergebenſt an Patentköpfe 
8) a. Volkslie Passende Weihr achtsgeschenke: Wei- Ih r 2 machs Bisanit⸗ 
) 5 og m Koſchat. mar- u. Schlesw.-NBolstein. rn. * io Ben rg 
Az Verde a Taubert vr Loose 11 (1. 8 1 % Albertine Eile, geb. Eichmann. Blech⸗ und Holz⸗ 2 
4) =; * ꝗ — 4 der Wiege der. ert. 8 A * Stettin im Dezember 1889. tn 1 . wm 10 * een 5175 e 8 
Liebeslied . Soll. 3 große Auswahl in allen nur erdenkliche r 
. Der Hirt Berg. 7. D illinen Prei 2 
b. Die ſchönſten meiner Lieder Haſſe. 1 Kreuz . Loose, Nachruf. Se . alte und neue 8 
2 1 te rieing f 8 H 2 0.0 - l 
6) Männerquartette. III. Fa Far Originalloosen zur] Nach wenig Wochen hat uns ein neuer ſchmerzlicher Geitelle gratis aufgeleimt. i 
7) * oe — arme Dirn gethan . 1 — ers 5 D Verluſt getroffen. Unſer Ehrenmitglied, Schuhſtraſſe 1 Krü ger Schulhſtraße 2 
. alde .„ . Enmerid. E N 1 21. 21. 
oer da re e G. A. Haselow | Herr Ptoſeſor W. Langbein 67. 
. ) 1 a0 . R N} E — 1 5 3 . 2 5 
Eine Melodie en ü in Stettin, Frauenstr. No. 9. iſt plötzlich von uns geſchieben. Wir verlieren in ihm 
9) z Mutterſeelenalleln N ae 8 D einen warmen Freund und Förderer des Vereins, + 
b. Ninoaan e Gin ım I U weichen er begründete und welchem er bis zum letzten 5 
e. Strampelchen - = Hildach. Bra: { „ [Mtbemzuge eine xührende Slthänglichteit bewahrte 3 
10) Arie aus Troubadour Verdi. eee Mokian den 2. Dezember cr. ab: Wir betranern den Verluſt unſeres milden Lehrers und ö 
11) a. Reelle veuesiaril Puette Roſſiul Zegte Tour Bow Stettin 6 Uhr Abends alen warußergigen, Ferne. Vegelliebhaber { E 
» La Pesca 5 3 ar 2 ? 3 N 2 erhziten gegen BO Pfy. Briefmarken 25 2 
e. de AT . r V. 1 © 1 Der Verein flüherer Schüler der 5 en tee Prekhuch a Fer in 3 
„ Imi di unde Rheinberger. (—ñĩ?;0.ẽ 2 _— det % und Taubee. — 3 
12) a. Juen | Beni ee | Auktion Sriedtich-Wilhelus-Schule. e dan } Vaſſementerien, 
e. Wiederſehn! Chöre i ; — Hosiiete: ; PT a 
I xe... Brocatſtoffen, 
Kommiſſionsraths Herrn © ee Wie ö - wre) g : Frl. Eli j il⸗ e N 
Entrittekarten 92 Ab, Loge a 1 % ud in , Am 10. Dezember d. J., 11 Uhr Vormittags, bern eng Wen 8 a ee See Bu 1 n Knöpfen, 
den Muſikalienhandlungen der Herren E. mom soll an Out und Stelle durch öffentliche Auction ver⸗ mit Herrn Carl Porucktz (Stralſund, Berlin) n Vorzugliche Ei Fel ſpitzen 
und P. Witte zu haben. tauft werden: Das den Erben von Chriſtian N lichungen: Herr Paul 6 8 ? N | m \ FF 7 he 
E Mermann Agen. 5 es 4 ' RE hr 8 N 1 g Pusch (Voigdebagen) eſe, Frau Hedwig Nach- U. Ipeiſe-S ho koladen empieb'en in größter und mannig- 1 
5 .. | | syuslan, mitten zwiſchen Gothenburg un dde⸗ ] r de a 14 Pfd. värts, anti ; 2 2 
N - — valla, am Meer — ai Sunbumgshrüde, Sterbefälle: Frau Julie Yanıberger, geb. Bielefeld = Deut‘ che S. € Er faltigiter Auswahl 
tefti p F > j ri if Com welche von den Dampfſchiffen angelaufen wird. (Cauumin). — Frau Schulz, geb. Schwarz (Straliund). entf > cho olade 1 
D ii ＋ le Sol Zell- p Große nene und geräumige Wohnhäuſer, ſowie große ver Pfd. 1,60, 1 


Morgen Abend 8 Uhr im Vereinslokal, Mönchen⸗ 
Rraße 17—18: 


Verſammlung. 
Der Vorſtand. 


„Constantia.“ 


onnabend, den 7. Dezember, nächſtes Winterver⸗ 
hr Ge beuter-Borfielung N.). Ter Vorſtand. 


Magazin des Herrn Fr. Breeekow. 
ummerirte Billets a 4%, unnummerirte 
3 A., Loge a 1½ % in der Muſikalien⸗ 
handlung von E. Simon, Noßmarktſtr. 18, 
und Abends an der Kaſſe. 


eee e e nere rene 
Wiſſenſchaftlicher Verem 
er 2 i 


lehrer Dr. M. Wehrmann: „Das Fichtel⸗ 


Magazine ſind vorhanden und eignet ſich der Beſitz zum 
Handel mit Getreide und Holzwaaren, ſowie zur 
Heringsſalzerei, wozu derſelbe bei früheren Herings⸗ 
fangperioden angewandt worden und ſeiner Lage am 
Fangplatz wegen noch paſſend iſt. 

Zum Heringsſalzen oder Heringsräuchern iſt das 


9. Breiteſtr. 16. Breiteſtr. 16. 
% Größtes Sargmagazin Stettins, 
Eiskeller, früher Breiteſtr. 7, 


A. Fleiss, Fichenkommiſſar. 


=. 


Geweſe beſonders geeignet, da geräumige und große empfiehlt ſein bedeutendes Lager von Särgen in allen 


Magazine an der Laudungsbrücke vorhanden find. 


De Bedingungen und näheren Details werden von] und äußerer Dekoration. 


dem Unterzeſchneten auf Verlangen mitgetheilt. 
Jörlanda, den 23. November 1889. 
J. Auftr.: J. IA. Landberg. 


Gattmigen, eichene u. fichtene Plankenſärge mit innerer 
Auch übernehme ganze 
Begräbniſſe von 60 % an. Kinderſürge von 
2 % au. NB. Sämmtliche Särge ſind aus gutem 
und kernigem Holz in meinen Werkſtätten angefertigt. 


ein ganz vorzügliehes Fabhta kat, 
in verschiedenen Grössen, runder und viereckiger 


Junker & Ruh, 
Eisengiesserei in Karisruhe, Baden. 


Der Ofen brennt bei einmaliger An- 5 
n rechtzeitige Nachlegen den g 


Kohlen, dass eine Füllun 


Form bei 


inter über, verbraucht so wenig 


elinden Ka 


— bei 


Denticher Kakao p. Pfd. 2,40 M., 
leicht löslich, kräftig und rein im Geſchmack, 


. empfehlen 
Theodor Hildebrand & Sohn. 
Hoflieferanten Sr. Maj. des Königs, 


Berlin C., 
Stettin, Kohlmarkt 2, 


bei Otto Hamann, 5 


; a. Rh., find, wie das Waſſer ſelbſt, 
LG unübertroffen bei Magen- und 
Darmkatarrt, Unterleibsleiden 

bei Huſten, Bronchial⸗Katarrh, 8 
bei Gicht und age S 
bei Blaſen⸗, Leber⸗ und Nierenleiden, EEE 
Ausführliches in der Brochüre: „Der Heilſchatz 
des Kiedricher Sprudels“, gratis in allen 
Depots zu haben. Aerztliche Amoritäten ber 
zeichnen die Kiedricher Sprudel⸗Paſtillen als 
ein Univerſal⸗Heilmittel und kann deshalb 
nicht genug bei den vielen Heilmitteln eine Probe 


II & bah 


23 Kl. Domſtraße 23. 


RL DE En 


1 1 anerkannt bestes Fabrikat von 
1ADINOS, 38% Mark an; Flügel. 
Kostenfreie, 4wöch. Probesend, 
Ohne Anzahl, & 15 Mark monatlich, 
Fabrik Stern. BERLIN. Neanderstr. 16. 


’ 


* 


N 


Trauben Wein, 


flaſchenreif, franko aller Stationen Deutſchlands, 
Weißweine a 65, 80 und 95 „, kräftigen italie 
uiſchen Medizinal⸗Rothwein a 105 „ per Liter, 
in Fäßchen von 35 Liter au, zuerſt per Nachnahme 
Für die Güte meiner abſolut naturreinen Weine ſprechen 
täglich einlaufende Anerkennungs⸗ und Nachbeſtellungs⸗ 
briefe. Probeflaſchen auch bis feinſte Sorten per Nach⸗ 
nahme gerne au Dienſten. 

J. Schmelgrund, Dettelbach, Bayern. 
2 N > ER Er DES RER > 

Am Montag, d. 2. Dezember,! 

eröffnen wir unſeren diesjährigen 


Weihnachts-Ausverkauf 


E und haben wir ſämmtliche Artikel 


m 


RES 


Zu 4 Mark 


7 Meter ſchwarzen Diagonalſtoff zu einem großen Anzug. 


EEE 
Zu 4 Mark | | 


T Meter grauen Diagonalſtoff zu einem großen Anzug. 


| 
Zu 4 Mark | 
| 


| 
|) 

3 Meter Diagonalſtoff, hinreichend zu einer großen Herrenhoſe 
und Weite. — Farbe ſchwarz, blau, braun, grau. 


Zu 4 Mark 80 Pig. 


3 Meter Stoff zu einem vollkommenen Regenmantel. Farbe 
ſchwarz, blau, braun, grau, grün, tabak, olive. 


7 Meter blanen Diagonalſtoff zu einem großen Anzug. ee 


Zu 4 Mark | 
| 


7 Meter braunen Diagonalſtoff zu einem großen Anzug. 
7 — 


Zu 5 Mark 25 Pfg. Zu 12 Mark Zu 30 Marx Zu 7 Mark Zu 8 Mark 


3 Meter Stoff zu einem vollkommenen ; Staff 0 3 Meter extra feinen Kammgarn oder 3 Meter Stoff zu einem feinen 
Anzug in verſchwommen Carrean, in 3 Meter eleganten Stoff zu einem Streichgarn zu einem hochfeinen Salon: Damen⸗Regenmautel, in glatt oder 


nach allen Gegenden franco. 


I 
| 
N 
1! 
| 
1 
| 


1½ Meter waſſerdichte ı Stoff zu einer 


dauerhaften Herrenanzug. 
C 


hübſch melirten Farben u. einfarbig. _ deſſeren Anzug. Auzug. Streifen, hell und dunkel. e i im Preiſe e or nr 
FR Mk Bi PfetT 07 aa wie SE er ea Er ge Da: | Große Poſten 
Zu 6 79 = E lg. Zu 13 Mark Zu 50 Pfennig Zu 9 Mark Zu 9 Mark I ſte | 
6 Meter engliſch Lederſtoff für einen 31, Meter Stoff zu einem zu einem Stoff zu einer vollkommenen Weſte 3 Meter waſſerdichten Stoff zu 1 Meter 60 Centim. waſſerdicht 9 8 1 — 
vollkommenen, wachechten und ſehr feinen Anzug, waſſerdicht, in allen x 1 nn und ſchw ar Da 5} „Regen⸗Mant 5 Stoff zu ei Mantel der a a 13 N Pi 1 1 £ * 
"Farben, tragbar zu jeder Jahreszeit. Be n wars. Damen⸗Regen⸗Mantel. Stoff zu einem Mantel oder Paletot. Be K er 


für Mädehen⸗Kleider vaſſend, 


Zu 10 Mark 50 Pfg. zu 1 Mark Zu 4 Mark 50 Pfg. Zu 12 Mark 


2 Meter Stoff, beſonders geeignet zu | 2 Meter 10 Centim. feſten Stoff zu 


Zu 8 Mark 


a e enorm billig abgegeben. d 
Weiße Taſchentücher 


(geſäumt) 


3½ Meter Stoff zu einem ganzen, 3 Meter Buxkin zu einem Feſttags⸗ S EEE n W nem Herbſt⸗ od. Früpfabrspaletat IE 5 ; 
bülbschen, dauerhaften Anzug. f Anzug. Stoff zu einer waſchechten Weſte. RA eigen in | einem Palelot 5 Ara in waſſer⸗ 
—— * a ER: — Act e „  — 

Zu A Mark Zu 15 Mark 


D 2 — i BEN: 
Zu 9 Mark | 7020 Mark | Zu 2 Mark 
3 Meter Stoff in Burkin zu einem voll⸗ 3½ Meter Burxkinſtoff zu einem 
komutenen Anzug, tragbar zu jeder | Meter. a ſtoff 3 
Jahreszeit, Sommer und Winter. Salon⸗Anzug. 3 Kral 8 
Sa ” E.. SET EEE a TE Fer EEE EFT 5 RETTET „ r 
Zu 10 Mark Zu 24 Mark Zu 3 Mark 50 Pfg. Zu 7 Mark Zu 24 Mark 
3 Meter 10 Centim. ſchweren 3 Meter echten, feinen Kammgarn⸗ 2 ; 501 facani /, Meter Shine Stoff für ei 2½ Meter Modeſtoff zu einem extra⸗ 
kräftigen Stoff, Prima = Qualität, ſtoff, zu einem noblen Promenade⸗ | RI Mn ee Wu | 1 ee r b Waare. feinen Paletot, waſſerdicht mit 


zu einem Anzug. Anzug, Gummi⸗Einlage. 
— [ (ꝶ:yF᷑ĩ — —2:ñUññĩ .ò]w l.ñöé5ꝝ—ĩ• —2 Verf 
LDamemuche und Kleiderstaffe. | Billardtuche,. | Forstt uche. Leu erwehrtuche. 7 


2 * 24 — 
23 N ® der N b II * Bivreetuche | Wasserdichte Tuche. | Chaisentuche. | Schwarze Tuche. fi 
es LL RS) 1 18 0 ; „ 


T Satins und Creise. | Trieots. | Feine Kammgsarıstoiie.] 


2 Meter 10 Centim. feſten Stoff in 
den neueſten Farben zu Paletots oder 
Mantel. 


1½ Meter Stoff zu einer Joppe in 
ganz kräftiger Qualität. 


empfehlen als Gelegenheitskauf. 

Hemden, Jacken, Beinkleider 
zu ungewöhnlich niedrigen Preiſen. 
Auf unſere bisher nicht erreichte 


f Fabrikation von Schürzen 


für Kinder und Erwachſene machen 
noch beſonders aufmerkſam. 


8 Elias & Hirschfeld 
(Inhaber Berthold Hirschfeld), 

Wäſche⸗Fabrik, | 

Mönchenſtr. 31, Ecke Roßmarkt. 


1 Bis Weihnachten bleibt unſer Geſchäft 
id auch Sonmtags Nachmittag geöffnet. 


Stoff zu einer farbigen Tuchweſte. 


Wir verſenden an alle Stände jedes beliebige Maaß portofrei ins Haus. 


Adreſſe: Tuchausstellung Augs 


EDS Nr 


burg 


* 


(Wimpiheiner & 000 


Werken und Briefen, 620 Seiten groß Oktav, 2) Heiurich 
Heine und die Frauen mit Porträts, zu. nur 4 M. — 
Caſanova's Memoiren, beſte deutſche vollſtändigſte 
Ausgabe in 17 Oktavbändeu nur 15 M. — Mathilde, 
oder Memoiren . jungen Frau, 4 Bände gr. Okt. 4 % 
50 . — Bulwer's beliebte Romane, die deutſche Kabinet⸗ 
Ausgabe. 35 Bändchen für nur 6.44 — Egyptiſche Ges 
imniſſe, 4 Teile, mit über 1200 bewährten Geheim. 
Sympathemitteln, 4 % (ſelten). — Geſchichien und 


* 5 AT 


Termine vom 2. bis 7. Dezember 
In Subhaſtationsſachen. 

2. Dezember. A.⸗G. Kammin. Das dem Seiler⸗ 
me ſter Heinrich Lucius geh., in Kammin bel Grundſtück. 

5. Dezember. A.⸗G. Greifenhagen. Das zum Kon⸗ 
kurs des Kaufm. u. Seifenfabrikanten H. Pahl geh. 
Grundſtück 

6. Dezember. A.⸗G. Regenwalde. Das d. Mühlen⸗ 
meiſter Rathsburg'ſchen Eheleuten geh., in Schmalzdorf 
bel. Grundſtück. 

In Konkursſachen. 

2. Dezember. A.⸗G Stettin. Erſter Termin: Kauf⸗ 
mann Louis Jasper in Löcknitz. 

4. Dezember. A.⸗G. Paſewalk. Erſter Termin: 
Nachlaß des verſtorb. Kaufm Samuel Keibel, daſelbſt. 

5. Dezember. A.⸗G. Königsberg N.⸗M Prüfungs⸗ 
Termin: Kaufmann Adolf Bıdert zu Mohrin. 


K BE 
Für Bücherfreunde! 
Intereſſante Werke und Schriften 


zu den allerbilligſten Preiſen!! 


Garantie für komplet! und fehlerfreil l! 


Norddeutscher Lloyd. 


Post- und Schnelldampfer 


von B IE 2 M 12 N nach 
Suthüllungen der ganzen ger Freimaurerei vom Ur⸗ 


Sa g e Zac . J. ab de N ewyork. Baltimore 

av. mur — m; 

1 die Prachtaus gabe ee 2 Sn el = Am er 1 Hk 2. RA uu®8 U F 1 1 S DD. 
bildungen, elegant ausgeſtattet, gro ormat, 

ur 4 AM 50. = Die 98 Heinmiffe von Berlin, © 8 4 2 1 © ER. 

Berlins berühmte und berſichtigten Häufer, in 2 großen Prospekte und Fahrpläne versendet auf Anfrage 

ſtarken Bänden, nur 4 % 50 H. — 1] Schlöſſing 5 TR 


Qanbelßforrefponbeng in a Sprochen 2 Bogarth,5 58 Die Direktion g des Norddeutschen Lloyd. 
{19 Mor dem .. and Den Lhenter Mattſeldt & Friedrichs, Stettin, Bollwerk 36. 


Bekanntmach 
Be ann min ung. leben mit 44 Porträts, 2) Hamburger Theater: De) — 


der heute ſtattgehabten Auslooſung der pro tamron (schr intereſſant), beides zuſammen nur Vertretung all. Länd. werd. prompt u. korrekt nachgesucht d.] . Berichte 
10880 = Alen dee Ch nſecbalr Obligatlonen Bänders und Völkerkunde, 256 Seiten mit Kupfer-] % P. 59 — Atlas des Bauweſens mit ea. in Patent- I ©. Kenseler, Patenk: u. techn. Bread Berlin üb. F re 
des Kreiſes Greifswald find folgende Nummern gezoge | tafefıı in Ton⸗ und Farben druck, größtes Oktav⸗ Fern Abbildungen, Quer⸗Quart, 4 M. Botaniſcher Bilder⸗ Prozessen.) usw. 14, Anhaltstr.6, Ausführl. Prospekte gratis. Anmeldung. 


worden. m fe zulanmen nur 9 A Aus allen Welt- Atlas mit ca. 600 Abbildungen nehſt Tert, groß Quer⸗ 
und 2. Em B 


Wer 
Lit. A. Nr. 29, 33, 40, 48, 49, 95, 98, 192, 224, n e eh Dr. E. Vogt, 


Nr. 29, 3 Schrüftfte doppeffpattige ext, a 8 WWA ee Fat * 
n 0 Mi Tr, Ber Bent e 8 mar ne in mi man N  VERITABLELIQUEUR BENEDIGTINE 
3. Emiſſion. jänmntliche Werke, die illuſtrirte u deutiche Ausgabe a 75 ; 
4 Okt wbände, mit ca. mer 30 Illuſtrat'onen, 5 der Benedectiner Mönche 
der Abtei zu Fécamp (Frankreich). 


Lit. A. Nr. 44, 61 mit je 600 Mark. 
:legant gebunden, 2) Triſtan Schaudtz's Leben und Mei⸗ 
Vortrernieh, tonisch, den Appetit und die Verdauung 


den, 2) ze 
te 


Lit. B. Nr. 24 mit 300 Mark. 
4. Emiſſion. nungen, berühmtes Werk von Lorenz Sterne, 3) Ein 
tmereſſamer Roxtan v. Bulwer, alle 8 Werke zuſammen 
befördernd. J 
= Man achte darauf, dass sich auf jeder 


Lit. A. Nr. 30, 40 mit je 1500 Mark. 
uur 9 A — 1) Briefe aus der Hölle, ſenſationelles 
VERITABLE LIQUKUR BENKDICTINB | Flasche die viereckige Etiquetto mit 
Marques döposöes en Francs et &) Elranger 
L 


Lit. D. Nr. 18 mit 150 Mark. 
5 5. Emijiton. 

Lit. A. Nr. 15, 31, 47, 169 mit je 1000 Mark. 
Lit. B. Nr. 24 mit 500 Mark, 


Beide zuſaummen 4 M. 50. — 1) Dr. Zimmer 21 A 
mann's Naturivunder und Reich der Luft mit Illn⸗ 
ſtrationen, gr. Oktav, 2) Bilder aus der Völkerkunde, 


Lit. B. Nr. 278 mit 600 Mark. 
Werk in groß Oktav, 2) Im Jenſeits, elegant gebunden, deutſche 
der Unterschrift des General- Direktors 


welche den Beſißern mit der Aufforderung hiermit ge⸗ mit 96 Abbildungen, groß Oktav, beide Werke zu. d. 70, , für nur 9 ; “| befindet. 
kündigt werden, den Kapitalbetrag nach Ablauf von fanmen 4 4 50 Leſſing⸗Gallerie, Prachtlupferwert, Gebeine ade, 8, 1 ee in — 2 Nicht allein jedes Siegel, jede Eti- 


1 — ͤ— I quette, sondern auch der Gesammtein - 
druck der Flasche ist gesetzlich eingetragen und geschützt. Vor jeder Nach- 
ohmung oder Verkauf von Nachahmungen wird mithin ernstlich gewarnt und 
zwar nicht allein wegen der zu gewärtigenden gesetzlichen Folgen, sondern 
auch hinsichtlich der für die Gesundheit zu befürchtenden Nachtheile. 
Man findet den echten BENEDICTINER Liqueur nur bei Nachgenannten: 
Emil Born vormals Lanze & Michter, hieine Domstr., Eee Hons- 


6 Monaten gegen Rückgabe der Obligationen und der 
Zinskoupons der ſpäteren Fälligkeite⸗Termine, ſowie 
der Talons bei der Kreis⸗Kommunal⸗Kaſſe hierſelbſt in 
Empfang zu nehmen. j 
Von den in früheren Jahren ausgelooſten Obliga⸗ 
onen find noch nicht eingegangen. 
1. und 2. Emiſſion. 


mit 30 Stahlſtichen, Kunſtblätter von Pecht, Salon⸗ kn 5 i f it vi 

Prachtband mit Goldſchnitt nur 6 Ak — Das deutſche Abe 3 : 5 = 14 0 
Dichter Album der beſten Dichter in Salon⸗Pracht (Intereſſante Kurioſttät). — Die Kriege Frank: 
band mit Goldſchnitt nur 3 % — Geſchichte der reichs gegen Deutschland ſeit 2 Jahrhunderten, das 


Italieniſchen Malerei (Michael Angelo, Leonardo da] berz 
Vinci, Rafael), Pracht⸗Kupferwerk in gt. Okt., mit >| eg — 3 = en a 


IM Kunſtblattern nur 4 „42 50. — 1) Heine s ſämmtl Werten] Gall 5 
it. A. : : " i a erie 25 Maiſterwerke größtes Oktan in Pracht marktntr. 11, Ma eeke (Th. Zi 4 
8 N 3. Emiſſten. E 18 e se ) W. 2% Heß Mappe mit Vergoldung nur 5 % — Kaliſch's komiſch J. J. Wallis & Sohn in Dacıh, J. FFF 
Lit. A. Nr. 33 mit 600 Mark. maun 's berühmtes Werk Kater Murr. 2 Theile, alle] Werke (67 luſtige Abtheilungen) in 5 Theiler, größter | mann im Colhergermünde, Francke & Laloi, Breitestr. 25, Gebr. Jenny, Ludw. Renzmanp, 


Oktav mit hunderten Ihluſtrationen für 3.A 50. — 


2 kl. Domstr. Hermann Jacobi in Demmin i. P. enzlau, J. Dickelmann 
Raphael Gallerie, 28 Meisterwerke Maphaels gröfter es ee een ene . 


Stralsund. 


Hans Hattenrath. General-Agent, Hamburg. 


5. Emiſſion. 

Lit. A. Nr. 87 mit 1000 Mark. 

Lit. B. Nr. 12 mit 500 Mark. 

Lit. C. Nr. 69 mit 200 Mark. 

Die Inbaber derſelben werden zur Vermeidung wei⸗ 
terer Zinsverluſte zur ſchleunigen Einlöſung wiederholt 
aufgefordert. 

Greifswald, den 6. Juni 1889. 


Der Landrath. 


Graf Behr. 
Ein in Hintervommern 2 Kilometer von der Elſen⸗ 


3 Werke auf nur 9.% — Auatomiſcher Bilder ⸗Atlas 
mit 188 Abbild., nebſt vollſt. Beſchreibung größt. Quer⸗ 


Quart Format, nur 4 M. 59%. — Leſſing's Leben und Sctav, in Pracitmappe mit Bergoldumg, nur 5 AM — 
Werke, v. H. Zimmern, in 2 groß Oktavb, ſtatt 14 % 


fi = 
für nur 4 % 50. — Waſhington Irving's ausgew. Zugendſchriſten Ausverkauf. — 
Werke. gr. Prachtausgabe mit Illuſtrationen v. Camps] 1) Grimm's Märchenbuch mit den Farbendruck⸗ RP dio 0 eil 


FT 
haufen 2c., groß Format, ſtatt 18 , nur 4 „4450. — bildern, elegant, 2) Ein Bilder büchlein, 3) Bunte Welt ®s 
1) Land» und Hauswirthſchaft von Dr. Hamm, 1889, die intereffanteften Erzählungen, Gedichte Lieder Ul . ch 
= ca, — 4. del ob in 2 etc., Ir 2 groß ae nn = en yrına her, 

mmergarten, vollſtändige Anleitung mit ſehr vielen] nur Se oopers Lederſtrumpf⸗Erzählungen, e 1 
Illustrationen. eleg. kartonnirt. Beide auf. nur 3 50 — Indianergeihichten mit Farbendruckbildern, elegant, 2) Sangebeückite. A, Bollwerkecke, 
1) Aus dentſchlands großer Kaiserzeit. Band I u. II. Laden⸗] Aus der Kalſerzeit Lebensbilder deutſcher Kaiſer, Band 1 empfiehlt unter Zjähriger Garantie: 


Gratis und franeo. 
verſende den ſoeben erſchienenen Katalog über 
N 


Wiener Musik 


(Verzeichniß, der neueſten, bellebteſten Wiener 


5 ce: 5 3 f 25 © iche Bilder a x Gut abgezogene und genau regulirte Lieder, Kouplets, Tänze ꝛc.) 
bahn entfernt gelegenes Freigrundſtück von 133 Morgen preis 6 % 2) W kurgeſchichtlicher Bilder⸗Atlas aller[u 2, Ladenpreis 6 , beide zuſammen nur 3 % Nickel⸗ aD ü rn 
. 5 Bess ade a it ca. g Diners 8] 1 a 1d 2 . Nickel⸗Remontoir⸗Ahren . .46 10— 15, [otto Maas, Muſit⸗ Verlag und Sortiment, 
ee = 1 Reiche, mit ca. 1000 Abbildungen, Quer⸗Quart, Beides 1) Aus der Aly. Schilderungen, Skizꝛen und ſilberne Cylinder ren 4 1 28 Wien. VI. artahilferſtraſſe 91. 


5 = eg . 4 20— 30, den f. 15—20 S 
„  Nemontoir, Ankergan . . A, et alle Arten Peli 
) goldene Damen-Reutontoir-lihren - At 25200, Mu fen u. gefüttert, alle Arten Pelzſachen 
„ Herren⸗Remontoir⸗Uhren A 40-600. Muffen Zen at a. umgearbeitet, 
ere 5 8 N o oſtüm Muffen angefertl 
Größtes Uhrketten⸗Lager an und Ache. 0 mit Ba e 75 


würdig mit 12000 Mk. Anzahlupg verkauft werden. 
Anfragen unter H. 50. an die Expedition dieſes 
Blattes, Kirchplatz 3, zu richten. 


Ein Fabrikgeſchäft 


n halber billig zu verkaufen. 1 Gold, ee und Nickel, Uweberſtr. 63, vorn r. links. 
Agenten erwünſcht. 7 0 N RR 2 
7 * N i _ anzer-Ührketten Ein tüehtiges 
Br 3 a 100 in der Exped. dieſ. Blattes, Mu sie im Sau fe! e in # Rothweinhaus 
m ————ꝓ— 2 Jede Kette iſt mit meinem Stempel verſehen. in Bordeaux sucht einen gut einge- 
2 n55 Piecen für Piano Von echtem Golde nicht zu unterſcheiden. ; 
Ein wahrer Schatz nme für un 10 Rall e lie da any, e Agenten n nr Engren 
100 llebteſten, {hd Tänze od" > Briefe mit Re 21. 
für alle durch jugendliche Verirrungen Erkrankte 100 — nne . — 2 Nationen fih —. i Stück 5 A Borde a Eee an F. 94. Chartrons, 
ift das berüfunte Wert: ee Be Bi Damen-Ketten | Zum Z. Saar 1800 wirb cin Tictiges Wache 
Ir Retau sselbsthewahrumn 14 brillante Ronz.rtftüde von Chopin, Rubinftein, mitefeganterDuafte®.46 für Stüche und Hausarbeit gefuht _Gartenftrahe 9. 
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80. Aufl. Mu 27 Ab,ıld. Preis 3 A 
Leſe es Jeder, der an den Folgen ſolcher Laſter 


188 Lieblingsſtücke von Mozart, Beethoven, Weber 8 in wenigen 


Weber x, Feſte Preiſe. Kauft u. verkauft nur gegen baar. SR N ser 
18 brill ubert, Mendel Photograph. Einziger Appa⸗ St tt f 0 l 
1 = pa N 0 55 Kai iger ſchäne E . en ral fl cn 


leidet; Tauſende verdanken demſelben ihre 0 u. A., ſowie aus Opern ze. Minuten herzuſtellen. Auch (Cireu 8). 
Wiederherſtellung. Zu beziehen durch das bung, das ae” Alle dieſe 458 Piecen in ſchönen großen Ouart⸗ für Kinder. Prachtvolles, nütz⸗ ute: 
Verlags⸗Magazin in Leipzig. Neumarkt 34, usgaben, in 6 hübſch ausgeſtatteten Albums mit guten liches Geſchenk. Apparat. ſämmtl. Großes rei⸗Ronzert 
ſowie durch jede Buchhandlung. Druck und ſchönem Papier, gänzlich neu und fehlerfrei . ni . A ＋ un 1 
Mk. 4, hochelegan 5. Verſandt gegen Betragsein⸗ 
zuſammen für 10 Mar ſendung oder Nachnahme. im 1 e * 


— HſDñ:＋DZ2—3Q — 
Ferner liefere 50 der ſchönſten u neueſten Operetten . Zimmer, Berlin, X., Veteranenſtr. 17. 
und (als Fledermaus, Boccaccio, ſchöne Helena, Orpheus] "Unter Garantie fü Arden, | i 9 -] 
Carmen luftiger Rriıg u. . wi, in Auszügen, Fanta: Schuß verfenbe neuste Enflemer z:: aten Lell ner ia | jealer, 0 
u, fen 8 fuͤr Piano wer 75 ir Ove — en ana von 25 4 an, Sonntag: Opern⸗Bons. 
tionen, pr. voll tändigen Band in Quart, 2) Anek⸗ Album, 1050 reg on interlader-Büdhfen, Mauſer > 8 Der Trompeter ban Sähkingen. 


A. Schwartz, Stettin | 
) | a 8 iebteften Tänze 00 5 28645 
deten⸗Lexikon, beides zuſammen 3 % 50. — Mie Strauß für Biano in aroß Du alle 100 zu Tae Luftpiſtolen » 56 an Montag: Schauſpiel⸗Bons 
u} . “ 
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Ir. Domstrasse 23. 
Ha li fax⸗ 
SS Patent 
per Paar M. 2,50. 
Schrauben-Schlitischuhe m. Riemen 


per Paar M. 1.25. Sophie Schwartz beliebte Romane, 12 Bd., Klaſſ. ſammen nur 6 ie 50 Operetten und Lentralfeuer⸗Entenflinkten im Ab. f ; 

Bei Entnahme v. 6 Paar 10% Rabatt. Form., nur 4 % 50. — a Schiller s fänmtlihe 100 Strauß'ſche Tänze zuſammen 10 % evolver, . — Centralfeuer ER Aan 2 Sie. 5 
| c u ingeir ann, Omi 10.6 4 

Joh. Aid. Lieseler, Teufel, Berühmies Weit von Le Sage, 3) Eine Gedicht wird eien in guten, ente keen Gremplaren prompi| _ erjandt umgehend, Breistourant franto. 


Dampf-Rronbranntivein-Brennerei ammlung eleg geb mit Goldſch. 4) Die Jahrederfteattion, ae Tan eee von GRE VE n 


Nordhausen hiſtoriſche Revolutionsereigniſſe ꝛc hochintereſſ. v. Dr. Bern⸗ J D Polack in Hamburg BE Ta Ta mn 
empfiehlt unter Gewährleiſtung reiner, kräftiger! jtein. —Alle gms vier Werke zuf. nur 9 M.—1)Wörner's 2 1 * ſch 3 
Quafität Kornbrauntwein nach Alter, ohne Naß] ämmtfihe Werte el gant gebunden, 2) Becer s Gee] _ IM eigenen Haufe: Gänjemartt 80-81. Ein Vorſchnitter 
WHEN Buchen na Baba] 00 ana. DR Bee a u a | an BR a lt a SE a 

a Aeg. „de! t —— . ubera) für N e tte riefe unter — 
ver Liter 75 „ ohne Faß oder Flaſche. ab Brennerei. 1) Schiller⸗OZalle, Gedanken Schatz aus Schiller's Hand ſteuerkrei. au die Ervedltion dieses Blattes. Kirchulab 3. 


Kärnthneriſches Liederſpiel in 1 Akt von 
Thom. Kosehat, 
Vorher: Der Salontiroler. 


Bellevue-Theatsr. 


Sonntag: 
Der Jongleur 


oder: 
Die Kunstreiter auf der Messe, 
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